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Ralph Schäfer ist neuer Diözesankönig

Bundeskönig 2024 und die Diözesanmajestäten 2024Bundeskönig 2024 und die Diözesanmajestäten 2024Bundeskönig 2024 und die Diözesanmajestäten 2024Bundeskönig 2024 und die Diözesanmajestäten 2024Bundeskönig 2024 und die Diözesanmajestäten 2024

Am Wochenende vom 13. bis 15.
September fand in Rietberg das
Bundesschützenfest des Bundes
der Historischen Deutschen
Schützenbruderschaften statt.
Samstags trat Ralph Schäfer, Kö-
nig der St. Hubertus Schützen Bru-
derschaft Nettekoven-Impekoven
1927 e.V. und amtierender Be-
zirkskönig des Bund Vorgebirge
gegen 78 Schützen aus den Diö-
zesen Aachen, Essen, Köln, Müns-
ter, Paderborn und Trier, um die
Würde des Bundeskönigs an. Die-
ser geht an den Besten aller teil-
nehmenden Schützen. Der neue
Bundeskönig Björn Karow, der
Sebastianus Schützen Königsdorf
des Bezirksverbandes Frechen,
gehört wie die Bruderschaft Net-
tekoven ebenfalls zum Diözesan-
verband Köln. Daher wird der
Zweitbeste der Diözese deren Di-
özesankönig. Börn Karow erziel-
te 28 Ringe, Ralph Schäfer er-
reichte 27 Ringe von 30 mögli-
chen und wurde somit neuer Diö-
zesankönig von Köln.
Die Spannung beim Warten auf
die Bekanntgabe, war schier un-
ermesslich und als der Name der
Bruderschaft genannt wurde, ging
der Name des Schützen schon im

Jubel der mitgereisten Schützen-
schwestern und -brüder vollkom-
men unter. Bundesmeister Emil
Vogt musste die Bruderschaft

sogar auffordern, ihn nun doch
erstmal auf die Bühne kommen
zu lassen. Während des Empfangs
der neuen Bundes- und Diözesan-
majestäten begannen die anwe-
senden Vorstandsmitglieder
bereits die Planungen mit den zu
Haus gebliebenen Vorstandsmit-
gliedern für einen Empfang auf
dem heimischen Schießstand.
Am Sonntag fand vor der Heiligen
Messe die Krönung der neuen
Bundes- und Diözesanmajestäten
statt. Im Anschluss daran der gro-

ße Festumzug mit ca. 15.000 Teil-
nehmern durch Rietberg.
Gegen 19.30 Uhr traf der neue
Diözesankönig Ralph Schäfer auf
dem Schießstand in Nettekoven
ein und dort empfing ihn der Jubel
seiner wartenden Schützen-
schwestern und -brüder sowie klei-
ne Abordnungen der befreunde-
ten Vereine.
So klang ein spannendes und sehr
aufregendes Wochenende aus und
wird den Teilnehmenden noch lan-
ge in Erinnerung bleiben.
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*Gültig bis zum 27.11.2024 beim Kauf von Meisterglas® Brillengläsern und Sonnengläsern. Sie erhal-
ten 1 Brillenglas der Marke Meisterglas® kostenlos beim Kauf eines Glaspaares. So sparen Sie 50 % 
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  Gratis-Tel: 0800/412 6000 • optik-hallmann.de

Männergesangverein „Concordia“ Alfter feierte

Wenn mir Alfterer singe...

Die Jubilare. Foto: Ralph EmmerichDie Jubilare. Foto: Ralph EmmerichDie Jubilare. Foto: Ralph EmmerichDie Jubilare. Foto: Ralph EmmerichDie Jubilare. Foto: Ralph Emmerich

Am Sonntag, 13. Oktober, beging
der MGV sein diesjähriges Grün-
dungsfest. Nach dem Gottesdienst
in der Pfarrkirsche St. Matthäus,
der mit mehreren Liedbeiträgen
mitgestaltet wurde, ging es nach-
mittags zur Feier ins Pfarrheim.
Eingeladen waren alle aktiven und
inaktiven Mitglieder mit ihren
Partnern.
Der Vorsitzende, Dieter Ried, be-
grüßte bei vollem Saal zunächst
die Gäste, insbesondere die Eh-
renvorsitzenden und Ehrenmit-
glieder. Nach einer Gedenkminu-
te für die in diesem Jahr verstor-
benen Mitglieder führte er aus,
dass in dem abgelaufenen Jahr
wieder etwas Normalität einge-
kehrt sei.
Nach der Stärkung mit Kaffee und
Kuchen waren die Aktiven gefor-
dert. Ganz passend wurden zwei
Udo-Jürgens-Hits „Aber bitte mit
Sahne“ und „Griechischer Wein“
präsentiert.
Anschließend wurden die neuen
Sänger begrüßt und ihnen eine
Vereinsnadel überreicht. Danach
folgten die Ehrungen für langjäh-
rige Vereinsmitgliedschaft:
25 Jahre: Josef Zavelberg, Erwin
Schneider, Werner Schneider und
Willi Unkelbach
40 Jahre: Hans Neckel
60 Jahre: Heinz Langen, Franz-Jo-
sef Lemper, Ludwig Schmitz und
Hans Gimnich
Letztere waren zusammen als 17-

Jährige in den Verein eingetre-
ten. Heute ist leider nur noch Hans
Gimnich als Sänger aktiv.
Die Geehrten wurden mit einem
„Hoch“ des Chores beglück-
wünscht und zum Abschluss prä-
sentierten die Sänger für ihre Part-
nerinnen das Höhner-Lied „E Lev-
ve lang“.
Der Höhepunkt des Festes war
dann die Krönung der Weinköni-
gin. Mit dem ersten gezogenen
Los fiel die Wahl auf Renate Lotz,
die das Amt auch annahm. Mit
Schärpe und Krönchen tanzte sie
den Ehrentanz mit dem Vorsitzen-

den. Danach klang das Fest ganz
langsam aus.
Dieter Ried resümierte in einer

Dankes-Mail am Folgetag: „Ich
denke, es war eine gelungene und
kurzweilige Veranstaltung.“

Der MGV „Concordia“ Alfter lädt
zu seinem diesjährigen Konzert
am Sonntag, 27. Oktober, um 17
Uhr in die Pfarrkirche St. Matthä-
us in Alfter ein.
Präsentiert wird das aktuelle Re-
pertoire von Modern bis Traditio-
nell, vom Schlager über Gospel
bis zu Kölsche Leedche. Be-
sonders hervorzuheben ist die

Mitwirkung der Bonner Vokal-
gruppe „It’s Music!“ unter Lei-
tung von Uli Steiner. Die Gesamt-
leitung des Konzerts liegt beim
Chorleiter des MGV, Valery Kas-
hlyaev. Der Eintrittspreis beträgt
15 Euro. Karten gibt es bei Gabis
Fotowelt in Alfter, bei allen Sän-
gern oder an der Abendkasse. Ein-
lass ab 16.30 Uhr.
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Seniorentag vom
Ortsausschuss Alfter

Sessionseröffnung 2024/25
in Impekoven
Karnevalistischer Familien-Frühschoppen mit
Vorstellung des neuen Sessionsorden

St. Martins-Zug in
Impekoven

Der Ortsausschuss Alfter lädt
alle Personen aus Alfter Ort ab
70 Jahre recht herzlich zum Se-
niorentag ein.
Sonntag, 8. Dezember, im Pfarr-
heim, um 14.30 Uhr, mit
dem ökumenischen Gottes-
dienst, anschließend Kaffee,
Kuchen und ein buntes Pro-

gramm mitgestaltet von Alfte-
rer Vereinen.
Anmeldung, damit wir planen kön-
nen, bitte im Geschäft von Gabis
Fotowelt, Am Herrenwingert 14,
53347 Alfter.
Einlass ist ab 14 Uhr. Der Ortsau-
schuss freut sich auf Sie.
Klaus Hergarten (1. Vorsitzender)

Der Ortsausschuss Impekoven lädt
am 7. November zum Martinszug
ab 17.30 Uhr ein.
Dieses Jahr gibt es erstmals ei-
nen neuen Aufstellort. Dieser ist
am Ende/Verlauf Lahnweg. Der
Zugweg geht dann vom Lahnweg
- Unterdorf -Oberdorf - Benden-
weg - Im Erlengrund über das Ob-
erdorf zum Martinsfeuer. Am Feu-
erwehrgerätehaus im Unterdorf

wird im Anschluss Sankt Martin
wieder Weckmänner verteilen.
Auch in diesem Jahr bietet der
Karnevalsausschuss Impekoven
auf dem Dorfplatz Kinderpunsch
und Glühwein an.
Der Ortsausschuss Impekoven
freut sich über eine rege Teilnah-
me am Martinszug und bittet alle,
ihre Häuser für diesen Abend zu
schmücken

Am Sonntag, 10. November, lädt
der Karnevalsausschuss Impeko-
ven erstmalig zu einem bunten
und fröhlichen Karnevalistischen
Familien-Frühschoppen ein. Los
geht es um 11.11 Uhr in der Mehr-
zweckhalle Impekoven. Der Ein-
tritt ist frei, sodass Groß und Klein
gemeinsam einen tollen Tag erle-
ben können.
Ein Hightlight wird natürlich die
Enthüllung des neuen Sessions-
orden sein. Neben einem Kinder-
kostümwettbewerb sorgt ein viel-
fältiges Programm für Unterhal-
tung: Kinderschminken, Auftritte
von Tanzgruppen sowie der Be-

such des Kinder Dreigestirns aus
Alfter! Für das leibliche Wohl ist
ebenfalls bestens gesorgt, sodass
Eltern und Kinder sich auf einen
rundum gelungenen Sessionsauf-
takt freuen dürfen.
Der Familienfrühschoppen lädt
dazu ein, in gemptlicher Runde
zusammenzusitzen, Spaß zu ha-
ben und die jecken Kostüme zu
präsentieren.
Ob jung oder alt, beim Karneva-
listischen Familien-Frühschoppen
2024 wird jeder Jeck auf seine
Kosten kommen. Also, Kostüme
raus, gute Laune mitbringen und
ab nach Alfter-Impekoven.
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TBW gewinnt UWG-Wanderpokal der E-Junioren
Fairness war bei allen Spielen großgeschrieben - Hohes Niveau insbesondere bei den
Torhütern

Alle vier Teams freuten sich mit ihren Betreuern und den Offiziellen am Schluss über ein gelungenes TurnierAlle vier Teams freuten sich mit ihren Betreuern und den Offiziellen am Schluss über ein gelungenes TurnierAlle vier Teams freuten sich mit ihren Betreuern und den Offiziellen am Schluss über ein gelungenes TurnierAlle vier Teams freuten sich mit ihren Betreuern und den Offiziellen am Schluss über ein gelungenes TurnierAlle vier Teams freuten sich mit ihren Betreuern und den Offiziellen am Schluss über ein gelungenes Turnier
und die Trainingsbälle, die sie für ihre Leistungen mit nach Hause nehmen konnten.und die Trainingsbälle, die sie für ihre Leistungen mit nach Hause nehmen konnten.und die Trainingsbälle, die sie für ihre Leistungen mit nach Hause nehmen konnten.und die Trainingsbälle, die sie für ihre Leistungen mit nach Hause nehmen konnten.und die Trainingsbälle, die sie für ihre Leistungen mit nach Hause nehmen konnten.

Die Schirmherrin und UWG-Ehrenvorsitzende Rosemarie WallenbornDie Schirmherrin und UWG-Ehrenvorsitzende Rosemarie WallenbornDie Schirmherrin und UWG-Ehrenvorsitzende Rosemarie WallenbornDie Schirmherrin und UWG-Ehrenvorsitzende Rosemarie WallenbornDie Schirmherrin und UWG-Ehrenvorsitzende Rosemarie Wallenborn
überreichte den siegreichen Jugendlichen aus Witterschlick den Wand-überreichte den siegreichen Jugendlichen aus Witterschlick den Wand-überreichte den siegreichen Jugendlichen aus Witterschlick den Wand-überreichte den siegreichen Jugendlichen aus Witterschlick den Wand-überreichte den siegreichen Jugendlichen aus Witterschlick den Wand-
erpokal. Fotos: WDKerpokal. Fotos: WDKerpokal. Fotos: WDKerpokal. Fotos: WDKerpokal. Fotos: WDK

Die beiden Unparteiischen Ekke-Die beiden Unparteiischen Ekke-Die beiden Unparteiischen Ekke-Die beiden Unparteiischen Ekke-Die beiden Unparteiischen Ekke-
hard Biallas (l.) und Peter Bollig (r.)hard Biallas (l.) und Peter Bollig (r.)hard Biallas (l.) und Peter Bollig (r.)hard Biallas (l.) und Peter Bollig (r.)hard Biallas (l.) und Peter Bollig (r.)
leiteten souverän die erfreulichleiteten souverän die erfreulichleiteten souverän die erfreulichleiteten souverän die erfreulichleiteten souverän die erfreulich
fairen Spiele der teilnehmendenfairen Spiele der teilnehmendenfairen Spiele der teilnehmendenfairen Spiele der teilnehmendenfairen Spiele der teilnehmenden
Mannschaften.Mannschaften.Mannschaften.Mannschaften.Mannschaften.

Das Spitzenspiel zwischen dem TB Witterschlick (dunkelblau) und demDas Spitzenspiel zwischen dem TB Witterschlick (dunkelblau) und demDas Spitzenspiel zwischen dem TB Witterschlick (dunkelblau) und demDas Spitzenspiel zwischen dem TB Witterschlick (dunkelblau) und demDas Spitzenspiel zwischen dem TB Witterschlick (dunkelblau) und dem
VfL Alfter (orange) endete 1:1 unentschieden.VfL Alfter (orange) endete 1:1 unentschieden.VfL Alfter (orange) endete 1:1 unentschieden.VfL Alfter (orange) endete 1:1 unentschieden.VfL Alfter (orange) endete 1:1 unentschieden.

Volmershoven-HeidgenVolmershoven-HeidgenVolmershoven-HeidgenVolmershoven-HeidgenVolmershoven-Heidgen. „Heute
ist ein toller Tag“, freute sich Nils
Reismann am 12. Oktober auf dem
Volmershovener Sportplatz. Der
Stürmer der E-Junioren des TB
Witterschlick, der tags zuvor sei-
nen zehnten Geburtstag feiern
konnte, hatte im entscheidenden
letzten Match gegen den VfL Alf-
ter sein Team mit 1:0 in Führung
geschossen. Zwar konnten die Alf-
terer noch ausgleichen, aber das
1:1 reichte den Witterschlickern,
um das Turnier bei zwei Siegen
und einem Unentschieden (7
Punkte, 3:1 Tore) erfolgreich zu
beenden. Anschließend konnten
die TB-Nachwuchskicker den
Wanderpokal der Unabhängigen
Wählergemeinschaft Alfter (UWG)
aus den Händen von Rosemarie
Wallenborn, der Schirmherrin des
Turniers und UWG-Ehrenvorsit-
zende, in Empfang nehmen.
Die Plätze zwei, drei und vier be-
legten der VfL Alfter (5, 4:2), SV
Blau-Weiß Oedekoven (3, 6:4) und
der SV Volmershoven-Heidgen (1,
0:6). Der SV Germania Impekoven
konnte dieses Jahr leider keine
Mannschaft stellen. Bei dem Tur-
nier spielte jeder gegen jeden in
15 Minuten langen Partien. Jedes
Team konnte sich über ein Netz
mit Trainingsbällen und Nasch-
werk freuen.
Walter Blesgen, dem wiederum
die sportliche Leitung oblag, zeig-
te sich positiv überrascht von den

gezeigten Leistungen. „Es war ein
super Turnierverlauf auf hohem
Niveau und mit wunderschönen
Toren. Dass weniger erzielt wur-
den als 2023, hat zwei Gründe:
Zum einen nahmen nur vier statt
fünf Teams teil. Vor allem aber
war es den großartigen Leistun-
gen der Torhüter geschuldet“.
Und so war es kein Wunder. dass
Louis Dörr, Keeper des SV Blau-
Weiß Oedekoven, als bester Spie-
ler ausgezeichnet wurde.
Ein besonderes Lob verdienten
sich erneut die beiden Schieds-
richter Ekkehard Biallas und Pe-

ter Bollig für ihre souveränen
Spielleitungen. „Aber es war für
uns nicht schwer, denn es ging
ausgesprochen fair in allen Spie-
len zu“, würdigten die beiden Re-
ferees unisono die jungen Fußbal-
ler. „Sie haben sich vorbildlich
verhalten und wir würden uns sehr
freuen, wenn ihr Beispiel Schule
machen würde.“
2025 wird der UWG-Wanderpo-
kal erneut ausgespielt. Auf wel-
chem Sportplatz und in welchem
Modus das Turnier stattfinden
wird, wird rechtzeitig bekanntge-
geben. (WDK)
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Burnout, Depressionen, Schlaf- und 
Angststörungen – all dies können 
Folgen von Stress, Überlastung und zu 
viel Druck sein. Da Psyche und Körper 
in enger wechselseitiger Beziehung 
zueinanderstehen, leiden Betroffene nicht
nur psychisch, sondern auch körperlich.
Häufig hilft hier nur ein Neustart! Raus aus
dem Alltag und weg von dem Ballast, der
uns krank macht.
Hilfe und Unterstützung findet man 
in der BetaGenese Klinik in Bonn, eine 
anerkannte Privatklinik für interdisziplinäre 
Psychosomatik und Psychiatrie. In enger 
Kooperation mit der angrenzenden Beta 
Klinik, können auch die körperlichen 
Symptome direkt vor Ort abgeklärt werden. 

 Therapieangebot:

 Bewegungs-/Tanztherapie 
 Cinetherapie
 Craniosacral- und Physiotherapie
 Elosan Kabine
 Hypnotherapie
 Kunsttherapie
 Musiktherapie
 MBSR
 Neuro- und Biofeedback
 Psychotherapie
 rTMS
 Tiergestützte Therapie
 Traumatherapie

Dieser Vorteil sowie diverse ergänzende 
Therapien machen die BetaGenese 
Klinik zum einzigen privaten Haus mit 
somatischer Vollversorgung.
Entfliehen Sie dem Alltag und gönnen Sie 
sich eine Pause, um Körper, Geist und Seele 
zu heilen. Die Klinik bieten eine Oase der 
Ruhe und Entspannung, um Ihnen dabei zu 
helfen, Ihre innere Stärke zu entdecken und 
Ihr Wohlbefinden wiederzufinden.
Wir bieten als moderne Privatklinik 40 
Behandlungsplätze (stationär sowie 
teilstationär) an. Dieser kleine Patientenkreis 
schafft einerseits eine sehr persönliche 
Atmosphäre und stellt andererseits ein 
ideales Patienten-Therapeuten-Verhältnis 
dar.

Jetzt Termin 

sichern!

BetaGenese Klinik
Individuelle psychosomatische Behandlung mit malerischer Aussicht und somatischer Vollversorgung

Termine über betagenese.de 
oder per Telefon: 0228/909075 - 500
BetaGenese Klinik GmbH • Privatklinik für Psychosomatik 
Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn

50 Jahre Winterlaufserie des Alfterer SC
Die Winterlaufserie des Alfterer SC
feiert 50-jähriges Jubiläum. Als die
Winterlaufserie 1971 zum 1. Mal
ausgetragen wurde, steckte die Lauf-
bewegung noch in den Kinderschu-
hen. Sie ist kein Wettkampf, son-
dern als ideale Winter-überbrückung
in familiärer Umgebung für Hobby-
sportler, Wettkämpfer und auch
Lauf-anfänger gedacht. In der heu-
tigen Zeit natürlich auch für Wan-
derer und (Nordic-)Walker.
Viele Teilnehmer kommen schon
Jahrzehnte, über 50 Prozent sind
„Wiederholungstäter“. An sechs
Terminen von November bis Januar
können ausgeschilderte Strecken
auf Waldwegen im Kottenforst von
10, 15 und 20 km durchlaufen wer-
den.
Neonfarbene Bodenmarkierungen
mit schwermetallfreien, von der
Forstwirtschaft zertifizierten Mar-
kierungsspray und Schilder im Köl-
ner Dialekt, wie z.B.: „links
erömm“, „schnack uss“ weisen an

markanten Bäumen den Weg.
Zwecks Selbstkontrolle befand sich
in den Anfangsjahren auf halber Stre-
cke an einem Baum eine Lochzan-
ge, mit der jeder seine mitgeführte
Startkarte lochen musste. Darauf
wird heutzutage keinen Wert mehr
gelegt, wir vertrauen darauf, dass
jeder seine vorgegebene Strecke
einhält. Das ist u.a. insofern wich-
tig, da wir bemüht sind, bei Unvor-
hersehbarem schnell Unfallhilfe leis-
ten zu können.
Da die Winterlaufserie in die Weih-
nachtszeit fäll, ist es zur Tradition
geworden, daß als Attraktion jedes
Jahr eine Tanne am Rande der Stre-
cke zum Weihnachtsbaum ausge-
wählt und entsprechend mit Liebe
geschmückt wird - ein echter Blick-
fang.
An Start und Ziel steht kostenlos
warmer Tee zur Verfügung. Dazu
sind zwei Besonderheit schon zur
Tradition geworden; an dem Termin
vor Weihnachten geben wir Glüh-

wein an alle aus. Zur Begrüßung
des Neuen Jahres gibt es als Durst-
löscher Freibier - das alles ebenfalls
kostenlos.
Für die Körperpflege stehen Du-
schen mit Warmwasser zur Verfü-
gung. Wer anschließend seine En-
ergiedepots auffüllen möchte, kann
dies mit frisch belegte Brötchen,
Würstchen und von selbstgebacke-
nem Kuchen, der von fleißigen Hän-
den der Helfern des Alfterer SC ge-
backen wurde, tun. Alles natürlich
zu familiäre Preisen. Nicht selten
gibt es dann bei Tisch anhaltende
Gespräche sportlicher und privater
Natur und es entstehen neue Ge-
meinschaften.
Gemeinschaften, das ist das Stich-
wort; auch wenn es hier nicht um
Wettkampf geht, so trägt ein klei-
ner Anreiz zur Gemeinschaftsbil-
dung bei. Die zurückgelegten Kilo-
meter der Serienteilnehmer, die
sich unter einem gleichen Namen
(Verein, Lauftreff oder nur Freunde)

anmelden, werden zusammenge-
fasst. Neben einer Urkunde, die
übrigens jeder Teilnehmer erhält,
erhält die Gruppe mit der höchsten
Kilometerzahl einen Sonderpreis.
In diesem Jahr, zum 50-jährigen Ju-
biläum erhält jeder Serienteilneh-
mer darüber hinaus gratis einen
Jubiläumsrucksack als Dankeschön
und Erinnerung!
Die Anmeldung (keine Voranmel-
dung) erfolgt vor Ort in unserem
Sportheim, 53347 Alfter, Strangheid-
gesweg 100 (Parkplätze sind vor-
handen). Der erste Termin ist Sonn-
tag, 17. November. Anmeldung zu
den Terminen jeweils ab 8 Uhr.
Die komplette Ausschreibung ist auf
unserer Homepage unter
www.alfterer-sc.de einzusehen. Hier
erscheinen auch die Kilometerer-
gebnisse.
Auskünfte: Lothar Dahms, Organi-
sationsleiter, 02233 401752 oder
E-Mail winterlaufserie@alfterer-
sc.de. Lothar Dahms
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Tolle Gewinnchancen und Gutes tun
Rotarier starteten 9. Adventskalenderaktion - Große Unterstützung durch zahlreiche
Sponsoren - Reinerlös geht an vier soziale Projekte in der Region

Gemeinsam freuten sich die Repräsentanten der bedachten Organisa-Gemeinsam freuten sich die Repräsentanten der bedachten Organisa-Gemeinsam freuten sich die Repräsentanten der bedachten Organisa-Gemeinsam freuten sich die Repräsentanten der bedachten Organisa-Gemeinsam freuten sich die Repräsentanten der bedachten Organisa-
tionen und der Bornheimer Rotarier bei der Übergabe der Spenden dertionen und der Bornheimer Rotarier bei der Übergabe der Spenden dertionen und der Bornheimer Rotarier bei der Übergabe der Spenden dertionen und der Bornheimer Rotarier bei der Übergabe der Spenden dertionen und der Bornheimer Rotarier bei der Übergabe der Spenden der
erfolgreichen Adventskalender-Aktion 2023.erfolgreichen Adventskalender-Aktion 2023.erfolgreichen Adventskalender-Aktion 2023.erfolgreichen Adventskalender-Aktion 2023.erfolgreichen Adventskalender-Aktion 2023.

Präsentierten Anfang Oktober die diesjährige Rotary-Adventskalender-Präsentierten Anfang Oktober die diesjährige Rotary-Adventskalender-Präsentierten Anfang Oktober die diesjährige Rotary-Adventskalender-Präsentierten Anfang Oktober die diesjährige Rotary-Adventskalender-Präsentierten Anfang Oktober die diesjährige Rotary-Adventskalender-
Aktion: (v.r.) Kurt Jäger, Peter Ibbeken, Friederike Reidick, Klaus-Aktion: (v.r.) Kurt Jäger, Peter Ibbeken, Friederike Reidick, Klaus-Aktion: (v.r.) Kurt Jäger, Peter Ibbeken, Friederike Reidick, Klaus-Aktion: (v.r.) Kurt Jäger, Peter Ibbeken, Friederike Reidick, Klaus-Aktion: (v.r.) Kurt Jäger, Peter Ibbeken, Friederike Reidick, Klaus-
Michael Burger und Jürgen Krasky. Fotos: WDKMichael Burger und Jürgen Krasky. Fotos: WDKMichael Burger und Jürgen Krasky. Fotos: WDKMichael Burger und Jürgen Krasky. Fotos: WDKMichael Burger und Jürgen Krasky. Fotos: WDK

Bornheim-BrenigBornheim-BrenigBornheim-BrenigBornheim-BrenigBornheim-Brenig. VIP-Business-
Karten für den 1. FC Köln und die
Baskets Bonn, ein Seminar in der
Alfterer Genuss-Schule, eine Heiß-
luftballonfahrt, Gutes für Körper-
pflege und Wellness sowie natür-
lich jede Menge Gutscheine, Weih-
nachtsgeld in bar, Gartencoaching,
sogar ein Zimmer-Wandanstrich,
nicht zu vergessen das küchen-
fertig aufbereitete Wildschwein
und, und, und - die Liste attrakti-
ver Gewinne nimmt kein Ende.
Erstmals finden sich darunter
auch zwei Hotelübernachtungen
inklusive Frühstück in Ulm, ein
Tagesausflug mit dem MS Bee-
thoven und ein 100x80 Zentime-
ter großes Kunstwerk von der
Malerin Beate Spitz. Insgesamt
warten bei der 9. Adventskalen-
deraktion des Rotary Clubs Born-
heim über 650 attraktive Gewin-
ne im Gesamtwert von gut 28.000
Euro auf glückliche Gewinner. Der
Reinerlös dieser Benefizaktion,
voraussichtlich rund 23.000 Euro,
kommt erneut vier lokalen ge-
meinnützigen Institutionen und
ihren Projekten zugute. Konkret
sind dies:
• LebEKa - Lebensmittelausga-

be für Menschen mit gerin-
gem Einkommen in Bornheim

und Alfter
• Projekt „Fips“ des Sozial-

dienst Katholischer Männer
(SMK) - Förderung von Kin-
dern psychisch kranker Eltern
in der Region Alfter, Bornheim
und Swisttal

• Eine Selbsthilfegruppe für Fa-
milien mit Schreibabys und
nach traumatischer Geburt in
Bornheim

• Unterstützung sozial benach-
teiligter Kinder und Jugendli-
cher in Swisttal über die orts-
ansässigen Vereine sowie die
Gesamtschule.

In den ersten acht Jahren konnten
die Rotarier einen Überschuss von
rund 167.000 Euro erzielen, der 25
verschiedenen Projekten von mehr
als 14 Trägern zugutekam. Das
wurde möglich, weil in diesem Zeit-
raum die Unternehmerschaft mit
Sachspenden im Wert von über
246.000 Euro und Geldspenden von
mehr als 21.000 Euro diese Kalen-
deraktion förderten.
„Deshalb gilt unser ganz beson-
derer Dank der ungebrochenen
Hilfe dieser gut 120 Unterstützer
aus der Region, die es uns trotz
der wirtschaftlich schwierigen Zei-
ten mit ihren großzügigen Spen-
den ermöglichen, gemeinnützige

soziale Produkte in unserer Regi-
on finanziell zu fördern“, erläu-
terten die Projektbeauftragten
Kurt Jäger und Achim Schulze bei
der Vorstellung des diesjährigen
Adventskalenders. „Wir spüren
eine regelrechte „Jetzt erst
recht“-Mentalität, die uns ermu-
tigt hat, wieder 5.500 Exemplare
bereitzustellen.“ Club-Präsident
Peter Ibbeken dankte ausdrück-
lich den beiden Verantwortlichen
für dieses „Leuchtturm-Projekt“

und allen Helfern für ihren bei-
spielhaften Einsatz, freute sich,
dass „diese adventliche Aktion der
Rotarier im Vorgebirge
mittlerweile fest etabliert und
nicht mehr wegzudenken“ ist, und
betonte: „Diese Erfolgsstory passt
hervorragend zu meinem Motto
„Zusammenhänge erkennen, Zu-
sammenhalt fördern - innen und
außen.“
Die Kalender können bis zum 30.
November zum Stückpreis von nur
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Effizient Heizen für eine nachhaltige Zukunft
Schöllgen Haustechnik lädt zu Infoabenden ein

Anzeige

Im Rahmen der WWWWWoche der oche der oche der oche der oche der WärWärWärWärWär-----
mepumpemepumpemepumpemepumpemepumpe veranstaltet die
Schöllgen Haustechnik GmbH
vier Infoabende zum Thema „Ef-„Ef-„Ef-„Ef-„Ef-
fizient Heizen für eine nachhal-fizient Heizen für eine nachhal-fizient Heizen für eine nachhal-fizient Heizen für eine nachhal-fizient Heizen für eine nachhal-
tige Zukunft“.tige Zukunft“.tige Zukunft“.tige Zukunft“.tige Zukunft“. Nachdem die letz-
ten Veranstaltungen rasch aus-
gebucht waren, gibt es nun am
04.11.2024, 05.11.202404.11.2024, 05.11.202404.11.2024, 05.11.202404.11.2024, 05.11.202404.11.2024, 05.11.2024,
07.11.2024 und 08.11.202407.11.2024 und 08.11.202407.11.2024 und 08.11.202407.11.2024 und 08.11.202407.11.2024 und 08.11.2024,
jeweils von 17:30 bis 19:00 Uhr,
vier weitere Termine. Die Info-
abende richten sich an alle, die
sich über moderne und nachhal-
tige Heizlösungen informieren
möchten.
Im Mittelpunkt steht die Frage,
welche Heizungssysteme zu-
künftig noch erlaubt sind und
welche Alternativen sich anbie-

ten. Besonders im Fokus steht die
WärmepumpeWärmepumpeWärmepumpeWärmepumpeWärmepumpe, die sich durch ihre
Umweltfreundlichkeit und hohe
Energieeffizienz auszeichnet. Die
Teilnehmer erfahren im Detail, wie
eine Wärmepumpe funktioniert,
welche Vorteile sie bietet und wie
diese Technologie zur Senkung der
Energiekosten beitragen kann.
Darüber hinaus werden umfassen-
de Informationen zu den aktuel-
len FördermöglichkeitenFördermöglichkeitenFördermöglichkeitenFördermöglichkeitenFördermöglichkeiten für den
Umstieg auf nachhaltige Heizsys-
teme gegeben. Viele Haushalte
können dabei auf staatliche Un-
terstützung zählen, um ihre Hei-
zungen auf den neuesten Stand
der Technik zu bringen.
„Die Nachfrage nach unseren letz-
ten Infoabenden war so groß, dass

viele Interessierte keinen Platz
mehr bekommen haben“, erklärt
Dipl. Ing. Bernd Schöllgen. „Des-
halb freuen wir uns, jetzt erneut
vier Termine anbieten zu können.“
Die Veranstaltungen finden in den
Räumen der Schöllgen Haustech-Schöllgen Haustech-Schöllgen Haustech-Schöllgen Haustech-Schöllgen Haustech-
nik GmbH,nik GmbH,nik GmbH,nik GmbH,nik GmbH,     Auf dem PAuf dem PAuf dem PAuf dem PAuf dem Polackolackolackolackolacker 7,er 7,er 7,er 7,er 7,
53347 53347 53347 53347 53347 AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter, statt. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt, daher ist
eine Online-Anmeldung erforder-
lich. Nach dem Vortrag steht den
Teilnehmern ausreichend Zeit zur
Verfügung, um individuelle Fra-
gen zu stellen und sich direkt von
den Experten beraten zu lassen.
Interessierte sind herzlich einge-
laden, sich frühzeitig anzumelden,
um sich über zukunftsfähige Heiz-
lösungen und die neuesten Ent-

wicklungen im Bereich der Heiz-
technik zu informieren.

Hier direkt online anmelden:
https://www.schoellgen-haus
technik.de/veranstaltungen/

5 Euro bei 41 Verkaufsstellen in
Alfter, Bornheim und Swisttal er-
worben werden.
 Auf jedem Kalender ist eine Los-
nummer aufgedruckt, mit der der
Käufer gleich zweimal gewinnen
kann: Bei der ersten Ziehung für
die Tage vom 1. bis zum 23. De-

zember und bei der zweiten für
den 24. Dezember. Die jeweiligen
Gewinne stehen hinter den Tür-
chen beziehungsweise auf der
Website www.adventskalender-
bornheim.de. Dort sind auch alle
Verkaufsstellen, alle Gewinne
und weitere Informationen zu fin-

den. Jäger und Schulze sind opti-
mistisch, dass auch in diesem Jahr
wieder alle Kalender verkauft
werden können.
Rotary ist ein weltweites Netz-
werk, dessen rund 1,2 Millionen
Mitglieder sich in sozialen Pro-
jekten engagieren. Schwerpunkt

des Bornheimer Clubs ist neben
der Realisierung internationaler
Projekte die Förderung von loka-
len Projekten durch Geldzuwen-
dungen oder durch aktives per-
sönliches Engagement im Rah-
men sogenannter „Hands-on“-
Projekte. (WDK)
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Immer diese Familie
Mertener Laienspielgruppe sorgt für bestes Amüsement - Nach langer Pause wieder
Vorstellungen

30. Oktober: Digitaler Elternabend
„Chancen für mein Kind - Vielfältige Wege in den Beruf“

„Zickenalarm auf der Schönheitsfarm“ (Proben-Foto) begeisterte 2019 das Publikum. Dieses Jahr startet„Zickenalarm auf der Schönheitsfarm“ (Proben-Foto) begeisterte 2019 das Publikum. Dieses Jahr startet„Zickenalarm auf der Schönheitsfarm“ (Proben-Foto) begeisterte 2019 das Publikum. Dieses Jahr startet„Zickenalarm auf der Schönheitsfarm“ (Proben-Foto) begeisterte 2019 das Publikum. Dieses Jahr startet„Zickenalarm auf der Schönheitsfarm“ (Proben-Foto) begeisterte 2019 das Publikum. Dieses Jahr startet
die Komödie „Für die Familie kann man nichts“ einen Angriff auf die Lachmuskeln der Zuschauer. Foto: WDKdie Komödie „Für die Familie kann man nichts“ einen Angriff auf die Lachmuskeln der Zuschauer. Foto: WDKdie Komödie „Für die Familie kann man nichts“ einen Angriff auf die Lachmuskeln der Zuschauer. Foto: WDKdie Komödie „Für die Familie kann man nichts“ einen Angriff auf die Lachmuskeln der Zuschauer. Foto: WDKdie Komödie „Für die Familie kann man nichts“ einen Angriff auf die Lachmuskeln der Zuschauer. Foto: WDK

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Schulab-
schluss - was nun? Viele Eltern
fragen sich, wie sie ihr Kind best-
möglich auf dem Weg zu Ausbil-
dung oder Studium unterstützen
können.
Informationen dazu gibt es jetzt
bei einem kostenfreien Online-El-
ternabend am Mittwoch, 30. Ok-
tober, von 17 bis 19 Uhr. Eine An-
meldung über

bo-brs.de/chancen-fuer-mein-
kind-vielfaeltige-wege-in-den-be-
ruf ist erforderlich. Nach erfolgter
Anmeldung wird der Link zur On-
line-Veranstaltung zugeschickt.
Der Online-Elternabend ist ein ge-
meinsames Angebot der Kommu-
nalen Koordinierungsstellen des
Rhein-Sieg-Kreises und der Bun-
desstadt Bonn, der Agentur für Ar-
beit Bonn, des Jobcenters Rhein-

Sieg, der Handwerkskammer zu
Köln sowie der Industrie- und Han-
delskammer Bonn/Rhein-Sieg.
Ziel ist es, Eltern und Erziehungs-
berechtigte in ihrer wichtigen Rol-
le zu stärken. Neslihan Aksoy-Krü-
ger vom Elternnetzwerk NRW er-
öffnet die Veranstaltung mit ei-
nem Impulsvortrag. Junge Men-
schen, Ausbildungsbotschafter-
innen und Ausbildungsbotschaf-

ter, berichten von ihren Erfahrun-
gen beim Einstieg in die Ausbil-
dung und das Berufsleben. Ver-
treterinnen und Vertreter der
Agentur für Arbeit Bonn, des Job-
centers Rhein-Sieg, der Hand-
werkskammer zu Köln sowie der
Industrie- und Handelskammer
Bonn/Rhein-Sieg geben hilfreiche
Tipps zu verschiedenen Karriere-
wegen.

Bornheim-Merten.Bornheim-Merten.Bornheim-Merten.Bornheim-Merten.Bornheim-Merten. Seine Familie
kann man sich nicht aussuchen.
Diese Alltagsweisheit hat der Ho-
ckenheimer Autor Hans Schimmel
in seinem Dreiakter „Für die Fa-
milie kann man nichts“ bühnen-
tauglich verarbeitet. „Eine solch
rabenschwarze Komödie ist für
uns Laiendarsteller immer eine
besondere Herausforderung“,
weiß Christina Kind, Schriftführe-
rin der Laienspielgruppe Merten.
„Aber der stellen wir uns gern,
denn nicht nur die Zuschauer ha-
ben ihren Spaß daran, sondern
sie bereitet auch uns, die wir
wieder auf der Bühne stehen, bei
vollem Einsatz viel Freude.“ Wer
das Vergnügen hatte, die frühe-
ren Aufführungen der Gruppe er-
lebt zu haben, wird sicherlich vol-
le Vorfreude auf das diesjährige
Stück sein.
Und das hat es in sich. In der
turbulenten Story hat Friedhelm
Beierle, gespielt von Stefan Kind,
endlich seine Traumfrau Doris Stü-
ber (Saskia Lotz) gefunden und
möchte sie seiner Familie vorstel-
len. Diese ist aber ziemlich spezi-
ell. Bruder Willi Beierle (Daniel
Forschbach) ist Computerhacker,
der unter anderem vom Compu-
ter der Bundesregierung aus
Rücktrittsgesuche verschickt hat,
und Bruder Hubert „Hubbi“ Bei-
erle (Werner Schröder) ist ein er-
folgloser Erfinder, dessen Sprach-
fehler sich oft fatal auswirkt.
Schwester Hermine Beierle (Chris-
tina Kind) ist seit einer Indienrei-
se schräg und esoterisch
unterwegs.

Als Willi nun einen Job als Lei-
chenwagenfahrer annimmt und
mit einer Panne liegenbleibt,
nimmt das Chaos seinen Lauf. Da
die Werkstatt sich weigert, den
Wagen mit „Inhalt“ zu reparie-
ren, wird die Leiche Albert (Heinz
Schmidt) kurzerhand in der Woh-
nung der Familie zwischengela-
gert - was Friedhelm auf keinen
Fall erfahren darf. Und so wird der
„Tote“ kurzerhand zum „Leben“
erweckt, was für nicht unerhebli-
che Verwirrung sorgt. Und zu wei-
teren Irrungen und Wirrungen tra-
gen Gundula Strauß (Melanie
Breuer), Gertrud Wollensiek (Ca-
rola Häckes), Traudel Siebert

(Sandra Brenner) und Gerd Hol-
lerbichel (Sebastian Sauer) nicht
unerheblich bei.
Regie führt Volker Funk. Manuela
Hübner souffliert und Hildegard
Funk zeichnet für die Requisiten
verantwortlich. Stefan Kind sorgt
mit seinem Team für den Bühnen-
bau und Frank Pfeiffer für die Tech-
nik. Alle werden von Michaela
Forschbach als hilfreichem Engel
hinter den Kulissen unterstützt.
Es ist die erste Aufführung des
Ensembles seit 2019. Denn Coro-
na und ein Brand im inzwischen
renovierten Schützenhaus mach-
ten das Theaterspielen unmög-
lich.

Wer wissen möchte, ob Fried-
helm seine Doris kriegt, was es
mit der Leiche auf sich hat und
was sonst noch alles geklärt wer-
den muss, dem sei der Besuch
einer der Aufführungen im Schüt-
zenhaus (Silcherstraße 2) am 2.,
3., 8., 9., oder 10. November drin-
gend empfohlen. Kartenvorver-
kauf (12 Euro): Gaststätte „Treff-
punkt“ (Martinstraße 35),
Schreibwaren Nipps (Am Roten
Boskoop 8), Drogerie Engels (Be-
ethovenstraße 33) sowie Saskia
Lotz (Münstergraten 31a, Sech-
tem). Weitere Informationen:
www.laienspielgruppe-merten.de
(WDK)
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Beta Klinik GmbH
Privates Klinik- und Facharztzentrum

Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn
www.betaklinik.de
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neurologie@betaklinik.de

Prof. Dr. med. Christian E. Elger FRCP
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Gedächtnisstörungen
Mit zunehmendem Lebensalter bemerken immer mehr Men-
schen Gedächtnisstörungen. Ganz besonders häufig sind es Un-
zugänglichkeiten, die die Erinnerung an den Namen – auch von 
nahestehenden  Personen – betreffen. Auch der berühmte Gang in 
den Keller und die Frage „was wollte ich denn nur?“ gehören dazu.

Gedächtnisstörungen führen bei vielen Patienten zu Ängsten, 
ob bereits eine beginnende Demenz vorliegen kann. Meist sind 
jedoch die oben beschriebenen Störungen harmlos und al-
tersentsprechend. Es können aber auch ganz andere Er-
krankungen dahinterstecken. Dazu gehören depressive 
Episoden, ein Normaldruckhydrozephalus und Entzün-
dungsprozesse (limbische Enzephalitis) im Gehirn. Eine 
Abklärung führt im Zweifelsfall zu einer Klärung der Situa-
tion und im guten Fall zu einer Beruhigung des Patienten, 
da kein behandlungsbedürftiger Krankheitsprozess vorliegt.

Wir führen zu diesen Fragen eine Gedächtnissprechstunde 
mit umfänglichen Untersuchungen und Beratungen durch.

Ihre private Praxis und Klinik
am Bonner Bogen in der 

Beta Klinik!

Magische Christmas Gospel Night erneut in Bornheim
LivinGospel Choir stimmt am 17. Dezember in der Rheinhalle auf Weihnachten ein -
Tickets ab sofort im Vorverkauf

© Rolf Gummel - ROG Vonmaro© Rolf Gummel - ROG Vonmaro© Rolf Gummel - ROG Vonmaro© Rolf Gummel - ROG Vonmaro© Rolf Gummel - ROG Vonmaro

Bornheim-HerselBornheim-HerselBornheim-HerselBornheim-HerselBornheim-Hersel. „Wir präsen-
tieren mit dem „LivinGospel Choir
bereits zum zweiten Mal „ kurz
vor dem Weihnachtsfest ein ein-
maliges Gospel-Konzert in der
Herseler Rheinhalle (Rheinstra-
ße 201, Bornheim)“, verspricht
Veranstalter Jürgen Nettekoven.
„Mit einer Mischung aus bekann-
ten explosiven und mitsingbaren
Gospel- und Christmas-Songs
sorgt dieser international zusam-
mengesetzte Chor am 17. De-
zember um 20.00 Uhr für einen
unvergesslichen Abend in der Ad-
ventszeit. Es ist das größte Gos-größte Gos-größte Gos-größte Gos-größte Gos-
pel-Weihnachtskonzertpel-Weihnachtskonzertpel-Weihnachtskonzertpel-Weihnachtskonzertpel-Weihnachtskonzert im Köln-
Bonner Raum.“
Der LivinGospel ChoirLivinGospel ChoirLivinGospel ChoirLivinGospel ChoirLivinGospel Choir ist aus der
deutschen Soul- und Gospelsze-
ne nicht mehr wegzudenken. Seit
über 25 Jahren sorgt er für Furo-
re und kann auf viele Konzerte
mit bekannten Stars im Fernse-
hen und in den Hallen der Repu-

Anzeige

blik zurückblicken. Rund 30 Sän-
gerinnen und Sänger aus Deutsch-
land, Jamaika, Brasilien, Indonesi-
en, den USA und den Niederlande
gestalten unter der Leitung der
Dirigentin Naomi Naomi Naomi Naomi Naomi WienWienWienWienWien ein außer-
gewöhnliches Musikerlebnis. Auch
werden die karibische RnB-Sän-
gerin Sonja LaVoiceSonja LaVoiceSonja LaVoiceSonja LaVoiceSonja LaVoice, der beliebte
und charismatische Soulsänger
Ammo Ammo Ammo Ammo Ammo AkAkAkAkAkooooo und als „Special Guest
Christian MeringoloChristian MeringoloChristian MeringoloChristian MeringoloChristian Meringolo die Gäste mit
ihren wundervollen Stimmen ver-
zaubern. Begleitet werden sie
durch die hochkarätig besetzte
LivinGospel RnB-Band. Ein faszi-
nierender vorweihnachtlicher
Abend mit wunderschönen Christ-
mas-Gospels, gefühlvollen Balla-
den und schönen Überraschungen
wartet auf die Zuhörer. Gänsehaut-
momente sind beim Publikum ga-
rantiert.
Der VVVVVorverkauforverkauforverkauforverkauforverkauf der Tickets (freie
Sitzplatzwahl, Block A 34 Euro,

Block B 32 Euro; Abendkasse 36
Euro) läuft. Wer dabei sein möch-
te, sollte besser heute als mor-
gen bestellen. Denn solche Top-
Acts sind erfahrungsgemäß
schnell ausverkauft. Tickets gibt
es beim Förderverein Rheinhalle
(Ticketschalter Rheinhalle, diens-
tags 17-20 Uhr), bei Schreibwa-

ren Classen (Rheinstraße 148,
Hersel) und Tabakwaren K&M
(Königstraße 74, Bornheim-Ort)
sowie bei bonnticket.de. Orga-
nisator dieses musikalischen
Weihnachts-Highlights in Born-
heim: Jürgen Nettekoven. Wei-
tere Informationen: www.nette-
veranstaltungen.de (WDK)



Wir in Alfter | 19. Jahrgang | Nr. 22 | Samstag, 26. Oktober 2024 | Kw 43 | https://wir-in-alfter.de/e-paper12

Zellunterstützung für Frauen ab 45

Gesund und zufrieden altern und sich im eigenen Körper wohlfühlen. Schönheit kommt von innen. Antioxid-Gesund und zufrieden altern und sich im eigenen Körper wohlfühlen. Schönheit kommt von innen. Antioxid-Gesund und zufrieden altern und sich im eigenen Körper wohlfühlen. Schönheit kommt von innen. Antioxid-Gesund und zufrieden altern und sich im eigenen Körper wohlfühlen. Schönheit kommt von innen. Antioxid-Gesund und zufrieden altern und sich im eigenen Körper wohlfühlen. Schönheit kommt von innen. Antioxid-
anzien können helfen, straffe Haut und die körperliche Fitness zu erhalten. Foto: Olena Yakobchuk/anzien können helfen, straffe Haut und die körperliche Fitness zu erhalten. Foto: Olena Yakobchuk/anzien können helfen, straffe Haut und die körperliche Fitness zu erhalten. Foto: Olena Yakobchuk/anzien können helfen, straffe Haut und die körperliche Fitness zu erhalten. Foto: Olena Yakobchuk/anzien können helfen, straffe Haut und die körperliche Fitness zu erhalten. Foto: Olena Yakobchuk/
shutterstock.com/akz-oshutterstock.com/akz-oshutterstock.com/akz-oshutterstock.com/akz-oshutterstock.com/akz-o

Der Körper braucht in allen Lebensphasen Bewegung, um gesund zuDer Körper braucht in allen Lebensphasen Bewegung, um gesund zuDer Körper braucht in allen Lebensphasen Bewegung, um gesund zuDer Körper braucht in allen Lebensphasen Bewegung, um gesund zuDer Körper braucht in allen Lebensphasen Bewegung, um gesund zu
bleiben. Foto: Halfpoint/shutterstock.com/akz-obleiben. Foto: Halfpoint/shutterstock.com/akz-obleiben. Foto: Halfpoint/shutterstock.com/akz-obleiben. Foto: Halfpoint/shutterstock.com/akz-obleiben. Foto: Halfpoint/shutterstock.com/akz-o

„Healthy Agerinnen“ wollen ge-
sund und zufrieden altern und sich
lange im eigenen Körper wohlfüh-
len. Wer sich mit den Zellen des
menschlichen Körpers beschäftigt,
begreift schnell, dass Schönheit
wirklich von innen kommt. Antio-
xidanzien setzen bei der Zelle an
und versprechen eine verbesserte
Gesundheit. Sie können auch ganz
spezifisch unterstützen, zum Bei-
spiel beim Erhalt gesunder und
straffer Haut, bei körperlicher Fit-
ness und einem sanften Übergang
in die Menopause.
Die Haut als SchutzorganDie Haut als SchutzorganDie Haut als SchutzorganDie Haut als SchutzorganDie Haut als Schutzorgan
Die Haut dient als Barriere gegen
schädigende Umwelteinflüsse. Ihr
Alterungsprozess hängt stark mit
der Widerstandskraft der Zellen
zusammen. Hier arbeiten die Mi-
tochondrien, auch Zellkraftwerke
genannt. Um Anstrengung und
Stress auszugleichen, produzie-
ren diese Kraftwerke Energie,
wobei viele freie Radikale entste-
hen. Diese führen zu einem Un-

gleichgewicht im Körper, was der
Zelle schadet. Ubiquinol kann die
Zellregeneration fördern, die
Feuchtigkeitsspeicherung der
Haut verbessern und die Erneue-
rung von Kollagen- und Bindege-
webszellen anregen.
Bleiben Sie in Bewegung!Bleiben Sie in Bewegung!Bleiben Sie in Bewegung!Bleiben Sie in Bewegung!Bleiben Sie in Bewegung!
Um gesund zu bleiben, braucht
der Körper in allen Lebensphasen
Bewegung. Bei Frauen über 45
empfiehlt sich Yoga, moderates
Ausdauertraining und leichtes
Gewichtheben. Für gesunde Mus-
keln sind effiziente Mitochondri-
en besonders wichtig. Ist ihre Funk-
tion vermindert, erhalten die Mus-

keln weniger Energie, ermüden
schneller und sind im Alter anfäl-
liger für Muskelschwund. Der al-
tersbedingte Verlust an Muskel-
masse und -kraft beeinträchtigt
die Betroffenen und erschwert
beispielsweise das Treppenstei-
gen oder das Heben von Gegen-
ständen. Die Mitochondrialfunk-
tion mit Ubiquinol zu unterstüt-
zen kann somit die Lebensquali-
tät deutlich verbessern.
Gesund in allen LebensphasenGesund in allen LebensphasenGesund in allen LebensphasenGesund in allen LebensphasenGesund in allen Lebensphasen
Um der Menopause bestmöglich
zu begegnen, empfiehlt sich eine
Auseinandersetzung mit den ein-
zelnen Phasen. Gesundheitlichen

Beschwerden kann mit einer ge-
sunden Lebensweise und ausge-
wogener Ernährung, idealerwei-
se nikotinfrei und nur mit mini-
malem Alkoholkonsum, vorge-
beugt werden. Ganz besonders
Frauen, die Bisphosphonate ge-
gen Osteoporose einnehmen, soll-
ten eine Nahrungsergänzung mit
Ubiquinol in Betracht ziehen,
denn die körpereigene Produkti-
on des Mikronährstoffs wird durch
sie gehemmt. Zudem sinkt der
körpereigene Ubiquinolspiegel ab
vierzig Jahren. Zeit also, sich zu
informieren, zum Beispiel in der
Apotheke. (akz-o)

Bei Frauen über 45 empfiehlt sichBei Frauen über 45 empfiehlt sichBei Frauen über 45 empfiehlt sichBei Frauen über 45 empfiehlt sichBei Frauen über 45 empfiehlt sich
moderates Ausdauertraining.moderates Ausdauertraining.moderates Ausdauertraining.moderates Ausdauertraining.moderates Ausdauertraining.
Foto: Johnny Bravoo/shutterFoto: Johnny Bravoo/shutterFoto: Johnny Bravoo/shutterFoto: Johnny Bravoo/shutterFoto: Johnny Bravoo/shutter
stock.com/akz-ostock.com/akz-ostock.com/akz-ostock.com/akz-ostock.com/akz-o
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Zudecken
Nicht eine für alle

Foto: OBB GmbH/akz-oFoto: OBB GmbH/akz-oFoto: OBB GmbH/akz-oFoto: OBB GmbH/akz-oFoto: OBB GmbH/akz-o

Jeder Mensch ist anders. Diese
banale Erkenntnis macht auch
für den Schlaf keine Ausnahme.
Während der eine leicht friert,
kommt der andere schnell ins
Schwitzen. Manche klagen über
kalte Füße und wieder andere
über Temperaturwechsel.
Tatsache ist: Wärmeempfinden,
Transpiration, Bewegungsdrang,
elektromagnetische Empfind-
lichkeit und Allergien sowie
selbstverständlich das Kuschel-
bedürfnis - all dies ist individu-
ell höchst unterschiedlich aus-
geprägt.
Nur einleuchtend, dass z. B. die
gleiche Decke für Vater, Mutter,
Sohn und Tochter wenig Sinn
macht.
Leider sieht man einer Decke
in der Regel nicht an, für wen
sie besonders geeignet ist. Die
Selbstbedienung ohne vorheri-
ge Fachberatung birgt deshalb
das beträchtliche Risiko, an-
schließend mit einem unpas-
senden Modell nach Hause zu
gehen.
Hinzu kommt: Weil sich der Kör-
per des Menschen im Laufe der
Jahre mehr oder weniger stark
verändert, wandeln sich auch
die Ansprüche an die eigene
Decke.
Dass jemandem von der Puber-
tät bis ins hohe Alter die glei-
che Decke „passt“, ist eher die
Ausnahme. Vor allem Frauen in

den Wechseljahren brauchen oft
eine andere Decke.
Schlafforscher empfehlen des-
halb, sich vor dem Kauf einer
neuen Zudecke individuell vom
Fachmann beraten zu lassen.
Schließlich gibt es eine Viel-
zahl von Füllungen mit unter-
schiedlichen Eigenschaften. Die
Auswahl reicht von Federn und
Daunen über Naturfasern wie
Kamelhaar, Kaschmir oder
Schafschurwolle bis zu Funkti-
onsfasern, wie das von der
Sportbekleidung bekannte Out-
last.
Selbstverständlich gibt es auch
bei den Füllungen qualitative
Unterschiede, die auch die
Preisdifferenzen erklären. Be-
deutsam sind z. B. das Alter
des Tieres und die Güte der Fe-
dern oder Haare. Denn Kasch-
mir ist nicht gleich Kaschmir
und auch bei Federn sind die
Qualitäten höchst unterschied-
lich. Wer deshalb beim Kauf
besonders sichergehen will,
kann sich seine Zudecke im
Bettenfachhandel nach seinen
eigenen Wünschen und Vorstel-
lungen füllen lassen. Dabei
sucht man sich im Vorfeld aus
verschiedenen Qualitäten die
am besten geeignete Federn-
oder Daunensorte aus und lässt
sie dann vom Bettenhändler in
einen passenden Bezug füllen.
Mehr Individualität geht nicht!

Ganz wichtig ist auch die rich-
tige Größe der Decke. Ab einer
Körperlänge von 1,80 m emp-
fiehlt sich das Komfortmaß 155
cm x 220 cm. Mit einer solchen
Decke müssen gerade in der
kälteren Jahreszeit auch lange
Menschen nicht frieren und wa-

chen nicht wegen kalter Füße
auf. Der Bettenfachhandel ver-
fügt über eine große Auswahl
solcher Zudecken mit den un-
terschiedlichsten Füllungen.
Und natürlich auch von entspre-
chend großer Bettwäsche.
(akz-o)
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MIT SICHERHEIT 
IHR TISCHLER

Klara-M.-Faßbinder-Straße 7a 
53121 Bonn
fon 02 28/3 69 58 03 
www.tobiasgregor.de

• Möbel (für Wohn-, Küchen-, Bad- und Schlafbereich)

• Boden-, Wand- und Deckenbeläge

• Holz- und Kunststofffenster

• Zimmertüren, Haustüren aller Art

• Fenster-Reparatur und Wartung

• Einbruchsicherung

• Brandschutz

Flachdach langzeitsicher nachhaltig sanieren

Systeme auf Flüssigkunststoff-Systeme auf Flüssigkunststoff-Systeme auf Flüssigkunststoff-Systeme auf Flüssigkunststoff-Systeme auf Flüssigkunststoff-
Basis dichten Flächen unter Grün-Basis dichten Flächen unter Grün-Basis dichten Flächen unter Grün-Basis dichten Flächen unter Grün-Basis dichten Flächen unter Grün-
dächern genauso sicher ab wiedächern genauso sicher ab wiedächern genauso sicher ab wiedächern genauso sicher ab wiedächern genauso sicher ab wie
Dachdurchdringungen für StänderDachdurchdringungen für StänderDachdurchdringungen für StänderDachdurchdringungen für StänderDachdurchdringungen für Ständer
von PV-Modulen. So haben auchvon PV-Modulen. So haben auchvon PV-Modulen. So haben auchvon PV-Modulen. So haben auchvon PV-Modulen. So haben auch
zukünftige Generationen nochzukünftige Generationen nochzukünftige Generationen nochzukünftige Generationen nochzukünftige Generationen noch
Freude am Eigenheim. Foto: DreetFreude am Eigenheim. Foto: DreetFreude am Eigenheim. Foto: DreetFreude am Eigenheim. Foto: DreetFreude am Eigenheim. Foto: Dreet
Production/gettyimages.com/Trif-Production/gettyimages.com/Trif-Production/gettyimages.com/Trif-Production/gettyimages.com/Trif-Production/gettyimages.com/Trif-
lex/akz-olex/akz-olex/akz-olex/akz-olex/akz-o

Ein Flachdach wie dieses mit stehendem Wasser und Rissen in denEin Flachdach wie dieses mit stehendem Wasser und Rissen in denEin Flachdach wie dieses mit stehendem Wasser und Rissen in denEin Flachdach wie dieses mit stehendem Wasser und Rissen in denEin Flachdach wie dieses mit stehendem Wasser und Rissen in den
Dachbahnen sollte dringend saniert werden. Foto: Datenschutz-Stock-Dachbahnen sollte dringend saniert werden. Foto: Datenschutz-Stock-Dachbahnen sollte dringend saniert werden. Foto: Datenschutz-Stock-Dachbahnen sollte dringend saniert werden. Foto: Datenschutz-Stock-Dachbahnen sollte dringend saniert werden. Foto: Datenschutz-Stock-
foto/shutterstock/Triflex/akz-ofoto/shutterstock/Triflex/akz-ofoto/shutterstock/Triflex/akz-ofoto/shutterstock/Triflex/akz-ofoto/shutterstock/Triflex/akz-o

Unter Hausbesitzern wird das
Flachdach immer beliebter. Da der
Wohnraum darunter durch den
Wegfall von Schrägen ohne Ein-
schränkung nutzbar ist, wird die
Wohnfläche so maximiert. Zudem
können Flachdächer nicht nur dem
Schutz des Hauses dienen, son-
dern darüber hinaus vielfältig ge-

nutzt werden. Wichtig ist, ein- bis
zweimal pro Jahr eine Wartung
des Flachdachs zu realisieren, um
etwa Verschmutzungen zu entfer-
nen und potenzielle Schadstellen
zu identifizieren. Bei Mängeln gilt
es, schnell zu handeln. Durch ein-
dringende Feuchtigkeit drohen
nicht nur Schimmelbildung, son-
dern auch Schäden an der Bau-
substanz.
Für die Abdichtung von Flachdä-
chern wurde in Deutschland tra-
ditionell auf Bitumen- oder Kunst-
stoffbahnen zurückgegriffen.
Dabei gibt es eine Alternative, die
sich bei der Integration von De-
tails wie Schornsteinen oder
Lichtkuppeln schon länger be-
währt und einige Vorteile hat: Ab-
dichtungen auf Basis von PMMA-
Flüssigkunststoff, wie sie etwa Trif-
lex anbietet. Sie härten schnell
aus, dichten sehr zuverlässig ab
und haben eine zu erwartende
Lebensdauer von 25 Jahren. Bei
einer Sanierung punkten sie
insbesondere dadurch, dass das
flüssige Material in der Regel ohne
Entfernen der vorhandenen Ab-
dichtung aufgebracht werden
kann und sich flexibel an die Ge-
gebenheiten anpasst. Das gerin-
ge Gewicht beeinflusst dabei die
Statik des Daches nicht.
Wer sein Dach saniert, sollte auch
darüber nachdenken, ob er es zu-
sätzlich zur Energiegewinnung
nutzen oder begrünen möchte.
Photovoltaik-Module lassen sich
mit Flüssigkunststoff sicher an die
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Rollladen, Raffstoren 
und Textilscreens
+ Hochwertige Qualität „Made in Germany“

+  Riesige Auswahl an Designs, Farben und Materialien

+  Langjährige Erfahrung in Beratung und Montage

www.spechtgmbh.com

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Flüssigkunststoff als Abdichtung überzeugt insbesondere durch seineFlüssigkunststoff als Abdichtung überzeugt insbesondere durch seineFlüssigkunststoff als Abdichtung überzeugt insbesondere durch seineFlüssigkunststoff als Abdichtung überzeugt insbesondere durch seineFlüssigkunststoff als Abdichtung überzeugt insbesondere durch seine
Langlebigkeit, die mit einer Dachbegrünung noch zusätzlich verlängertLanglebigkeit, die mit einer Dachbegrünung noch zusätzlich verlängertLanglebigkeit, die mit einer Dachbegrünung noch zusätzlich verlängertLanglebigkeit, die mit einer Dachbegrünung noch zusätzlich verlängertLanglebigkeit, die mit einer Dachbegrünung noch zusätzlich verlängert
wird. Foto: iStock/fotografixx/Triflex/akz-owird. Foto: iStock/fotografixx/Triflex/akz-owird. Foto: iStock/fotografixx/Triflex/akz-owird. Foto: iStock/fotografixx/Triflex/akz-owird. Foto: iStock/fotografixx/Triflex/akz-o

Dachfläche anbinden. Gründächer
bieten nicht nur ökologische, son-
dern auch ökonomische Vorteile,

indem sie die Kosten für Heizung
oder Klimaanlage senken. Im Win-
ter halten die begrünten Dächer

die Wärme im Gebäude. Im Som-
mer schirmen sie die Hitze ab,
wohingegen sich die mit Bitumen-
Dachbahnen abgedichteten Dä-
cher aufheizen und auch noch lan-
ge nach Sonnenuntergang Wär-
me abstrahlen.

Weiteres PlusWeiteres PlusWeiteres PlusWeiteres PlusWeiteres Plus
Die Grünfläche speichert Regen-
wasser und entlastet dadurch bei
Starkregen die Kanalisation.
Durch das „grüne Polster“ wird

das Flachdach zudem vor direk-
ten Umwelteinflüssen wie starken
Temperaturdifferenzen, UV-Strah-
len und Hagel geschützt. Dadurch
kann sich die Lebensdauer der
Flüssigkunststoff-Abdichtung un-
ter einer Dachbegrünung sogar
auf bis zu 40 Jahre verlängern.
Handwerker, die Erfahrung mit der
Flüssigkunststoff-Abdichtung ha-
ben, findet man unter
www.triflex.com/handwerker
suche. (akz-o)
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Termin der Klinik Im
Wingert

Luna sucht ein neues
Zuhause

Veranstaltungshinweis des
Frauenzentrums Troisdorf
Beratung zu rechtlichen Fragen für Frauen in
Lebenslagen wie Trennung und Scheidung

Foto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahFoto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahFoto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahFoto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahFoto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus Krah

Herzliche Einladung zu einer In-Herzliche Einladung zu einer In-Herzliche Einladung zu einer In-Herzliche Einladung zu einer In-Herzliche Einladung zu einer In-
foveranstaltung bei Problemenfoveranstaltung bei Problemenfoveranstaltung bei Problemenfoveranstaltung bei Problemenfoveranstaltung bei Problemen
mit mit mit mit mit AlkAlkAlkAlkAlkohol,ohol,ohol,ohol,ohol, Medikamenten, Medikamenten, Medikamenten, Medikamenten, Medikamenten, Can- Can- Can- Can- Can-
nabisnabisnabisnabisnabis,,,,, K K K K Kokain oder okain oder okain oder okain oder okain oder Amphetami-Amphetami-Amphetami-Amphetami-Amphetami-
nen.nen.nen.nen.nen.
Über die Möglichkeit einer ganz-
tägig ambulanten Rehabilitation
bei Suchtproblemen informiert die
Klinik Im Wingert regelmäßig
jeweils am ersten Mittwoch des

Monats. Die nächste Infoveran-
staltung findet am Mittwoch, 6.
November, um 17.30 Uhr, in den
Räumen der Klinik Im Wingert, Im
Wingert 9, 53115 Bonn statt.
Ausführliche Informationen über
die Tagesklinik in der Trägerschaft
von Caritas und Diakonie finden
Sie unter www.suchthilfe-bonn.de
und 0228/28970128.

Die vierjährige Luna ist im Tier-
heim leider stark überfordert und
kommt gar nicht mit den vorhan-
denen Katzen zurecht. Daher
sucht sie ein Zuhause, wo sie Ein-
zelprinzessin sein kann. Hunde
und auch Freigang kennt Luna
bereits aus ihrem alten Zuhause
und da sie eine sehr neugierige
Katze ist, möchte sie auch in ih-
rem neuen Zuhause wieder Frei-
gang genießen. Sie lässt sich
gerne streicheln, gibt allerdings

auch deutlich Bescheid wenn sie
genug hat.
Mehr Infos über Luna gibt es hier:
www.tierheim-remagen.de
Tel.: 02642/21600
Blankertshohl 25, 53424 Rema-
gen
Spendenkonten: Tierheim u. Tier-
schutzverein Kreis Ahrweiler e.V.,
KSK Ahrweiler
IBAN DE14 5775 1310 0000 4107
87 + VoBa IBAN DE74 5776 1591
0201 8159 00.

Beratung zu rechtlichen Fragen
bietet das Frauenzentrum Trois-
dorf einmal im Monat auch in Born-
heim an. Nächster Termin ist der

12. November. Die Beratung fin-
det im Rathaus in Bornheim statt.
Infos und Anmeldung: Frauenzen-
trum Troisdorf, 02241/72250
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Samstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. Oktober
Apotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer Straße
Bornheimer Straße 156, 53119 Bonn, 0228/36942390

Sonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. Oktober
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Schumacherstraße 2-10, 53332 Bornheim,
02222/931440

Montag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. Oktober
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Röttgener Straße 128, 53127 Bonn, 0228/281882

Dienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. Oktober
St. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-Apotheke
Königstraße 80a, 53332 Bornheim, 02222/9979997

Mittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. Oktober
Antonius Antonius Antonius Antonius Antonius ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonne Bonne Bonne Bonne Bonn
Am Kettelerplatz 10, 53121 Bonn, 0228/661344

Donnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. Oktober
Glocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-Apotheke
Hauptstraße 234, 53347 Alfter, 0228/9863660

Freitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. November

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venus-
berg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum Bonn/Rhein-
Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Krankensalbung und die Ster-
besakramente für Alfter
0179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 941

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck

Charlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-Apotheke
Schlesienstraße 17-19, 53119
Bonn, 0228/662232

Samstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. November
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Schumacherstraße 2-10,
53332 Bornheim,
02222/931440

Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
SchwSchwSchwSchwSchwanen anen anen anen anen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rochusstraße 118-120,
53123 Bonn, 0228/42289902

Montag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. November
Europa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-Apotheke
Oppelner Straße 128,
53119 Bonn, 0228/662199

Dienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. November
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Chateauneufstraße 7,
53347 Alfter, 0228/640050

Mittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. November
Apotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am Burgweiher
Am Burgweiher 52,
53123 Bonn, 0228/613305

Donnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. November
Apotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im Knauber
Endenicher Straße 138,
53115 Bonn, 0228/512370

Freitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. November
Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Roncallistraße 43,
53123 Bonn, 0228/647092

Samstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. November
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Am Herrenwingert 6,
53347 Alfter, 02222/5068

Sonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. November
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kronenstraße 6, 53347 Alfter,
02222/93320

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folge-
tag
(Angaben ohne Gewähr)

02292 / 505102292 / 505102292 / 505102292 / 505102292 / 5051
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
Tierärztlicher Ringnotdienst
Rhein Sieg
tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.de
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Starkregen WebViewer für die Gemeinde Alfter
veröffentlicht - Computersimulation zeigt Auswirkungen
von Starkregenereignissen

Martinszüge in Alfter

Die Gemeinde Alfter hat eine
Starkregengefahrenkarte veröf-
fentlicht. Das ist ein wichtiger
Meilenstein für den Starkregen-
schutz im Gemeindegebiet. Das
Kartenwerk wurde erstmals am
5. September 2024 im gemeinsa-
men Ausschuss für Gemeindeent-
wicklung und dem Ausschuss für
Umwelt, Klima, Mobilität, Wirt-
schaft und Digitalisierung vorge-
stellt. Es bildet die Basis für das
Starkregenrisikomanagement und
ist der erste Schritt zur Planung
von Schutzmaßnahmen gegen
Überflutung von Gebäuden und
wichtiger Infrastruktur.
Die Starkregengefahrenkarte
wurden mithilfe einer Computer-
simulation, einer sogenannten
hydraulischen Modellierung, er-
stellt. Für das gesamte Gemein-

degebiet Alfter wurden nun zwei
Szenarien in einem Starkregen
WebViewer dargestellt:
• Außergewöhnliches Ereignis

(N100): Starkregen von einer
Stunde Dauer, mit dem statis-
tisch alle 100 Jahre zu rech-
nen ist

• Extremes Ereignis (Nextrem):
Starkregen von 90 l/m² in ei-
ner Stunde, der zu einem ex-
tremen Ereignis führt

den Link zum Starkregen Web-
Viewer und weitere Informatio-
nen zur Starkregenvorsorge gibt
es auf der Homepage unter:
wwwwwwwwwwwwwww.alfter.alfter.alfter.alfter.alfter.de/bauen-wohnen/.de/bauen-wohnen/.de/bauen-wohnen/.de/bauen-wohnen/.de/bauen-wohnen/
hochwasserschutz/starkregenhochwasserschutz/starkregenhochwasserschutz/starkregenhochwasserschutz/starkregenhochwasserschutz/starkregen
Die Modelle berücksichtigen zum
Beispiel Niederschlag, Bebauung
und aktuelle topografische Hö-
hendaten. Mittels der Software

wurde berechnet, wohin der Nie-
derschlag oberflächig abfließt. Bei
der Berechnung wurde das Ka-
nalnetz nicht berücksichtigt, da
dieses nicht für die Ableitung von
Starkregenereignissen konzipiert
wurde. In einem weiteren Schritt
wurde eine Risikoanalyse durch-
geführt. In der Starkregengefah-
renkarte werden die Auswirkun-
gen der Überflutungen analysiert
und hinsichtlich ihrer Auswirkun-
gen gewichtet bzw. bewertet. Die
gefährdeten Bereiche können im
Starkregen Webviewer über eine
Button-Funktion hervorgehoben
werden.
Den letzten Baustein des kom-
munalen Starkregenrisikoma-
nagement-Konzepts bildet das
Handlungskonzept. Es befindet
sich derzeit in der Erarbeitung und

wird beispielsweise Maßnahmen
zur Prävention, zum Objektschutz
und zur Gefahrenabwehr beinhal-
ten.
Mit dem Starkregenrisikoma-
nagement-Konzept (SRRM-Kon-
zept) ist das Ingenieurbüro Hy-
drotec aus Aachen beauftragt
worden.
Das Gesamtkonzept besteht aus
den drei Kernelementen: Stark-
regengefahrenkarte, Starkregen-
risikokarte und Handlungskon-
zept entsprechend der „Arbeits-
hilfe kommunales Starkregenri-
sikomanagement NRW“ des Mi-
nisteriums für Umwelt, Natur-
schutz und Verkehr NRW. Die Er-
stellung des SRRM-Konzeptes
wird mit Zuwendungen des Lan-
des NRW durch die Bezirksre-
gierung Köln unterstützt.

Veranstaltungen zum Martinsfest
und Laternen-Umzüge an Sankt
Martin sind insbesondere für Kin-
der ein Lichtblick im dunklen
Herbst. Nachfolgend finden Sie die
Übersicht über die Termine der
Martinszüge in der Gemeinde Alf-
ter.
• Volmershoven-HeidgenVolmershoven-HeidgenVolmershoven-HeidgenVolmershoven-HeidgenVolmershoven-Heidgen
Der Martinszug findet am Di.,
05.11.2024 statt. 17.30 Uhr Uhr
Abmarsch des Zuges. Weitere In-
formationen gibt es auf der face-
book-Seite des Ortsausschusses.
Zugweg: Dorfplatz - Kottenforst-
straße - Hauptstraße - Wende-
hammer Marienstraße - Haupt-

straße - Danielspfad - Kottenforst-
straße - Rheinbacher Straße - Grü-
ner Weg - Kottenforststraße -
Dorfplatz
• AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Ort-Ort-Ort-Ort-Ort
Die Martinszüge finden am Di.,
05.11.2024 und am Mi.,
06.11.2024 statt. Treffpunkt Di.,
05.11.2024 um 17.30 Uhr Park-
platz Am Herrenwingert und am
Mi., 06.11.2024, 17.30 Uhr im
Schlossweg. Weitere Informatio-
nen gibt es auf der Website des
Ortsausschusses.
Zugweg Di., 05.11.2024: Parkplatz
Am Herrenwingert - Hertersplatz
- Görreshof - Olsdorf - Tonnen-

pütz - Holzgasse - Kronenstraße -
Parkplatz Am Herrenwingert an-
schließend Martinsfeuer
Zugweg Mi., 06.11.2024: Schloss-
weg - Am Herrenwingert - Knips-
gasse - Holzgasse - Kronenstraße
- Parkplatz Am Herrenwingert an-
schließend Martinsfeuer
• ImpekovenImpekovenImpekovenImpekovenImpekoven
Der Martinszug findet am Do.,
07.11.2024 um 17.30 Uhr statt.
Zugweg: Wendehammer Lahnweg
- Unterdorf - Oberdorf - Benden-
weg - Im Erlengrund - Oberdorf -
Unterdorf (Feuerwehrgerätehaus)
• WitterschlickWitterschlickWitterschlickWitterschlickWitterschlick
Der Martinszug findet am Fr.,

08.11.2024 um 18 Uhr statt.
Zugweg: Quirinusstraße (GGS Wit-
terschlick) - Hauptstraße - Ra-
melshovener Straße - Nettekove-
ner Straße - Kunibertstraße - Pfar-
rer-Monten-Straße - Am Wasser-
graben - Ramelshovener Straße -
Hauptstraße - Quirinusstraße
(Schulhof GGS Witterschlick)
• GielsdorfGielsdorfGielsdorfGielsdorfGielsdorf
Der Martinszug findet am Sa.,
09.11.2024 um 17.15 Uhr statt.
Zugweg: Blechgasse - Kirchgas-
se - An der Wicke - Auf der Fit-
tel - Jakobusweg - Alfterer Stra-
ße - Prinzgasse - Kirchgasse -
Auf der Heide (Dorfgemein-
schaftshaus)
• OedekovenOedekovenOedekovenOedekovenOedekoven
Der Martinszug findet am Mo.,
11.11.2024 um 18 Uhr statt.
Zugweg: Jungfernpfad - Weg-
scheid (K12) - Chateauneufstraße
- Alfterer Straße (K 12/L 113) -
Staffelsgasse - Ginggasse - Weg-
scheid (K 12) - Jungfernpfad
Die Elterninitiative Fröbel-Kinder-
garten Alfter e. V. führt einen Mar-
tinszug am Fr., 15.11.2024 um 17
Uhr durch.
Zugweg: Höhenweg - Eichenweg -
Auf der Heide - Birkenweg - Auf
dem Büchel - Höhenweg
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Land NRW fördert Europaprojekte finanziell

Termine zum Volkstrauertag

Mit der Landesinitiative „Europa-
Schecks“ unterstützt die Landes-
regierung Nordrhein-Westfalen
Projekte für mehr europäisches
Engagement. Die Antragsstellung
für 2025 ist geöffnet, die erste
Bewerbungsfrist ist am 1. Dezem-
ber 2024. Mit dem Förderpro-
gramm „Europa-Schecks“ werden
vielseitige Projekte aus der Zivil-
gesellschaft gefördert, die sich für
die europäischen Werte in NRW
einsetzen, den Europagedanken

stärken und den Menschen die
unterschiedlichen Facetten einer
lebendigen Demokratie näher-
bringen. Die Initiative des Landes
NRW richtet sich unter anderem
an Vereine, Kommunen, Schulen
und außerschulische Bildungs-
stätten. Es werden Projekte mit
inhaltlichem Europaschwerpunkt
mit bis zu 25.000 Euro unterstützt,
ein Eigenanteil ist nicht erforder-
lich. Europa-Schecks können lau-
fend beantragt, müssen jedoch

mindestens zwei Monate vor Be-
ginn des Durchführungszeitraums
online gestellt werden.
Das Projekt darf erst beginnen,
wenn eine Förderzusage vorliegt.
Die erste Bewerbungsfrist für die
Europa-Schecks 2025 ist der 1.
Dezember 2024. Seit November
2023 unterstützt „Europa-
Schecks“ vielfältige und innova-
tive Vorhaben des europäischen
Engagements von und für die Bür-
gerschaft in NRW. So konnten

bereits in diesem Jahr 255 Euro-
paaktivitäten unterstützt werden.
Insgesamt stellt die Landesregie-
rung Nordrhein-Westfalen mit der
Initiative „Europa-Schecks“ im
kommenden Jahr eine Million
Euro zur Verfügung. Weitere Infor-
mationen zur Landesinitiative, zu
den Teilnahmebedingungen und
zur digitalen Antragstellung gibt
es auf der Europa-Schecks Web-
seite: https://mbeim.nrw/europa-https://mbeim.nrw/europa-https://mbeim.nrw/europa-https://mbeim.nrw/europa-https://mbeim.nrw/europa-
schecksschecksschecksschecksschecks.

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Ort am 17.11.2024-Ort am 17.11.2024-Ort am 17.11.2024-Ort am 17.11.2024-Ort am 17.11.2024
9.30 Uhr Messe danach ca. 10.30
Uhr Kranzniederlegung am Ehren-
mal
Witterschlick am 17.11.2024Witterschlick am 17.11.2024Witterschlick am 17.11.2024Witterschlick am 17.11.2024Witterschlick am 17.11.2024
09:45 Uhr Gedenkfeier/Kranznie-
derlegung auf dem Friedhof
Oedekoven am 17.11.2024Oedekoven am 17.11.2024Oedekoven am 17.11.2024Oedekoven am 17.11.2024Oedekoven am 17.11.2024
11:00 Uhr Messe, danach ca.
12:00 Uhr Kranzniederlegung an
der Kapelle
Gielsdorf am 17.11.2024Gielsdorf am 17.11.2024Gielsdorf am 17.11.2024Gielsdorf am 17.11.2024Gielsdorf am 17.11.2024
10:15 Uhr Messe, danach um ca.
11:00 Uhr Kranzniederlegung am
Mahnmal
Volmershoven am 16.11.2024Volmershoven am 16.11.2024Volmershoven am 16.11.2024Volmershoven am 16.11.2024Volmershoven am 16.11.2024
Gottesdienst um 18:30 Uhr,
danach ca. 19:15 Uhr Kranznie-
derlegung am Ehrenmal
Impekoven am 16.11.2024Impekoven am 16.11.2024Impekoven am 16.11.2024Impekoven am 16.11.2024Impekoven am 16.11.2024
17:00 Uhr Gedenkstunde, danach
ca. 18:00 Uhr Kranzniederlegung
am Ehrenmal

TotengedenkenTotengedenkenTotengedenkenTotengedenkenTotengedenken

Wir denken heute
an die Opfer von Gewalt und Krieg,
an Kinder, Frauen und Männer al-
ler Völker.

Wir gedenken
der Soldaten, die in den Weltkrie-
gen starben,
der Menschen, die durch Kriegs-
handlungen oder
danach in Gefangenschaft, als Ver-
triebene und
Flüchtlinge ihr Leben verloren.

Wir gedenken derer,
die verfolgt und getötet wurden,
weil sie einem anderen Volk ange-
hörten,
einer anderen Rasse zugerechnet
wurden,
Teil einer Minderheit waren oder

deren Leben
wegen einer Krankheit oder Be-
hinderung
als lebensunwert bezeichnet wur-
de.

Wir gedenken derer,
die ums Leben kamen, weil sie
Widerstand
gegen Gewaltherrschaft geleistet
haben,
und derer, die den Tod fanden, weil
sie an
ihrer Überzeugung oder an ihrem
Glauben festhielten.

Wir trauern
um die Opfer der Kriege und Bür-
gerkriege unserer Tage,
um die Opfer von Terrorismus und
politischer Verfolgung,
um die Bundeswehrsoldaten und
anderen Einsatzkräfte,

die im Auslandseinsatz ihr Leben
verloren.

Wir gedenken heute auch derer,
die bei uns durch Hass und Gewalt
gegen
Fremde und Schwache Opfer ge-
worden sind.

Wir trauern mit allen,
die Leid tragen um die Toten und
teilen ihren Schmerz.

Aber unser Leben steht im Zeichen
der
Hoffnung auf Versöhnung unter den
Menschen und Völkern,
und unsere Verantwortung gilt dem
Frieden unter den Menschen zu
Hause
und in der ganzen Welt.

Quelle: Bundespräsidialamt

Öffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des Rathauses
Allgemeine Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8 - 12 Uhr
Montag zusätzlich: 14 - 16 Uhr
Donnerstag zusätzlich:
14 - 17.30 Uhr
Planung und Hochbau:
Montag - Mittwoch keine Sprech-
zeiten.
Donnerstag: 8 - 12 Uhr sowie
14 - 17.30 Uhr
Freitag: 8 - 12 Uhr
Katasterauszüge nur donnerstags
und freitags

Bürgerbüro (Melde- und Passan-
gelegenheiten):
Montag: 7.30 - 13 Uhr zusätzlich
14 - 16 Uhr
Dienstag und Mittwoch:
7.30 - 13 Uhr
Donnerstag 7.30 - 13 Uhr zusätz-
lich 14 - 18 Uhr
Freitag: 7.30 - 12 Uhr
Bürgerinfothek:
Montag - Mittwoch: 7.30 - 16 Uhr
Donnerstag: 7.30 - 18 Uhr
Freitag: 7.30 - 12 Uhr
Gleichstellungsbeauftragte: Lou-

ise Roos, Tel.: 0228/6484-142
Tagesmütter/-vätervermittlung:
Heike Reis, Tel.: 0228/6484-186
Seniorenbeauftragte:
Tel: 0228/6484-131
Marie Neumann
Tel: 0228/6484-131
Hinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der Gemeindekasse
Fälligkeit Grundbesitzabgaben,
Gewerbesteuer am 15.02./15.05./
15.08./15.11. und Hundesteuer am
15.02./15.08. unter Angabe des
Kassenzeichens. Bei verspäteter
Zahlung werden Säumniszuschlä-

ge erhoben. Es entstehen weitere
Kosten bei Mahnung oder zwangs-
weiser Einziehung. Bitte SEPA-Last-
schriftmandat und Änderungen der
Bankverbindung 14 Tage vor dem
Fälligkeitstermin einreichen.
Kreisverwaltung NebenstelleKreisverwaltung NebenstelleKreisverwaltung NebenstelleKreisverwaltung NebenstelleKreisverwaltung Nebenstelle
RheinbachRheinbachRheinbachRheinbachRheinbach
Jagdscheine, Verkauf von Reit-
kennzeichen- und -plaketten,
Sprechtage des Gesundheitsam-
tes und des Ausländeramtes (Ver-
pflichtungserklärungen und Vi-
sumsverlängerungen), Elterngeld,
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Versorgungsamt, Abgabe von Füh-
rerscheinen bei vorübergehendem
Fahrverbot. Weitere Infos und Ter-
minvereinbarungen unter
02226/92340.
Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,
WWWWWasserasserasserasserasser- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung
Bereitschaftsdienst der GEW
RheinEnergie AG Entstördienst
Stromversorgung
Tel.: 0221/34 645 600
Service Center
Tel.: 0221/34 645 300.
Bereitschaftsdienst Gas- und Was-
serversorgung sowie Abwasser-
entsorgung
e-regio GmbH & Co. KG,
Euskirchen
Tel.: 0800/32 23 222
Dienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der Polizei
1) Sprechstunde im Bürgerhaus
Alfter, Lukasgasse 2, montags von
16-18 Uhr
PHKin Anja Radunsky über
Tel.: 0174/7012448, alternativ
über Büro PI 2, Tel: 0228/155547
2) Sprechstunde im „Haus Kesse-
nich“ Witterschlick, Hauptstr. 268,
montags von 16 - 18 Uhr und nach
Vereinbarung
PHK Dirk Kappes über
Tel.: 0174/561 74 03, alternativ
über Büro PI 2, Tel.: 0228/155 548
Kreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und Jugendhilfe
Jugendhilfezentrum für Alfter,
Swisttal und Wachtberg Kalkofen-
str. 2, Meckenheim,
Tel.: 02225/9136-0,
Fax. 02225 / 9136-5130
Mo. - Do.: 8.30 - 16.30 Uhr,
Fr.: 8.30 - 12.30 Uhr
Offene Sprechstunden des Jugend-
hilfezentrums des Rhein-Sieg-
Kreises Meckenheim: Gemeinde
Alfter, Am Rathaus 7, Alfter-Oe-
dekoven: jeden 4. Mittwoch im
Monat von 15 - 16 Uhr,
Tel.: 0228/6484-0
Kath. Familienzentrum St. Matt-
häus, Schlossweg 4, Alfter: jeden

2. Mittwoch im Monat von 1
5 - 16 Uhr, Telefon: 02222/2685
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzengeplätzengeplätzengeplätzengeplätzen
Telefon: 02225-9136-5151 oder
02225-9136-5159
vermittlung.alfter@
rhein-sieg-kreis.de oder über
www.kitaportal-rhein-sieg-kreis.de
Beratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und Hilfen
Beratung Inklusive Arbeit Alfter
e.V., Am Rathaus 13a, Termine
unter 0228/36926396
Frauenhaus des Rhein-Sieg-Krei-
ses, Tel.: 02241/33 01 94
esperanza - Beratungs- und Hilfe-
netz vor, während und nach einer
Schwangerschaft: Beratungen in
der Geschäftsstelle in Siegburg,
Hopfengartenstr. 16, sowie bei
Bedarf vor Ort in Bornheim nach
Terminvereinbarung,
Tel.: 02241/ 95 80 46
Beratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere Frauen
und junge Mütterund junge Mütterund junge Mütterund junge Mütterund junge Mütter
Familienhebamme, Angelika Heu-
sler, Tel.: 0151/580 06 620, E-Mail:
angelika.heusler@dw-bonn.de
Psychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung des
Caritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-Sieg
Sprechstunde jeden 2. und 4. Mitt-
woch im Monat, 10 - 12 Uhr, Rat-
haus Alfter, Raum 13 Terminver-
einbarung unter
Tel.: 02241/1209-308
Caritas-Pflegestation Einsatzstel-
le in Bornheim, Heiligerstr. 21,
Tel.: 02222/ 931 110
Essen auf Rädern: Caritaspflege-
station Bornheim, Heiligerstr. 21,
Tel.: 02222/ 931 110 Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-
und Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelle
Schulpsychologische Dienst Brun-
nenallee 31, Bornheim,
Tel.: 02222/ 927980-0,
Fax: 02222/927 980-18
Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-
genberatunggenberatunggenberatunggenberatunggenberatung
des Caritasverbandes für den
Rhein-Sieg-Kreis e.V., Langgasse

19, Rheinbach, Tel.: 02226/ 12404,
Termine nach Vereinbarung Bera-
tungsstelle für Alkohol-, Medika-
menten- und Drogenabhängige
und deren Angehörige. Drogen-
suchtberatungsstelle Bornheim,
Heiligerstr. 15, Tel. 02222/60 265
RechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatung
für Alfterer Bürger mit geringem
Einkommen an jedem 1. Mittwoch
eines jeden Monats (ist dies ein
Feiertag, sowie am 2. im Rathaus,
Erdgeschoss, Beratungszimmer,
14 - 15 Uhr
Ausländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und Integration
Arbeitskreis für Ausländerfragen
und Integration Vorsitzende
Taybe Özcan, Tel.: 0228/649281
Sprechstunden über Soziallotsen
Alfter
Neubürgerbeauftragter für Aus-
siedler und zugezogene Auslän-
der Ludwig Neuber, Sprechstun-
den nach telefonischer Anmel-
dung
Siegburg, Kreishaus, Zimmer B
2.10, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, Tel.:
02241/13-3161 (Frau Hautkappe),
Fax: 02241/13-3198
Ruppichteroth, Grundschule,
Schulstr. 5, 53809 Ruppichteroth,
Tel.: 02295/902318 (Herr Neuber),
Fax: 02295/902319
Soziallotsen vom LotsenpunktSoziallotsen vom LotsenpunktSoziallotsen vom LotsenpunktSoziallotsen vom LotsenpunktSoziallotsen vom Lotsenpunkt
AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter
Unterstützung für alle Menschen
aus Alfter, die niederschwellige
Hilfe benötigen:
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Mo-
nat von 14 bis 16 Uhr im Rathaus
der Gemeinde Alfter, Am Rathaus
7 in Alfter-Oedekoven im „Bespre-
chungsraum UG“ im Untergeschoß
oder montags, mittwochs sowie
freitags von 12 bis 18 Uhr unter
der Rufnummer 0170/5507001
oder per E-Mail an
lotsenpunkte@pg-alfter.de.
Ortsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-in
Sprechstunden nach telefonischer
Vereinbarung:
Knut Kiesewetter, Lorenweg 1,
Mobil: 0172/6005425, Telefon:
0228/746489
Norbert Lehna, Alfter, Jakob-Reu-
ter-Str. 20, Tel.: 0163/2026684
Brigitte Schächter, Oedekoven,
Staffelsgasse 18 a,
Tel.: 0228/645438
Elke Thomer, Gielsdorf, Am Junker
10, Tel.: 0177 30 60 289
Ilse Niemeyer, Impekoven, Ben-
denweg 4, Tel.: 0228/644680
SchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonen
Bezirk I (Ortschaften Alfter und
Gielsdorf)Schiedsfrau Hildegard

Scherer, Auf dem Mühlenbungert
57 Tel.: 02222/93 85 28, E-Mail:
scherer.schiedsfrau@t-online.de
Bezirk II (Ortschaften Oedekoven,
Impekoven und Witterschlick)
Schiedsfrau Ulrike Chaudiere-
Schulz, Am Gärtchen 16,
Tel.: 0228/966 354 36,
E-Mail: schiedsfrau.u-chaudiere@
gmail.de
Ärztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis in der Helios Klini-
kum Bonn/Rhein-Sieg, Von-Hom-
pesch-Str. 1, 53123 Bonn Tel.:
0228/64 81-0
Werktäglicher Bereitschaftsdienst
montags, dienstags, donnerstags:
19 - 7 Uhr / mittwochs: 13 - 7 Uhr
/ freitags: 14 - 7 Uhr / Sa., So., Fr.,
am 24.12., 31.12. und am Rosen-
montag: 7 - 7 Uhr / am Do. vor
Rosenmontag (Weiberfastnacht):
13 - 7 Uhr Zahnärztlicher Bereit-
schaftsdienst, Tel.: 01805/ 986 700
Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst, Tel.: 116117
Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Oedek-Oedek-Oedek-Oedek-Oedekovenovenovenovenoven
Mittwochs und Freitags,
15 bis 18 Uhr
NotruftafelNotruftafelNotruftafelNotruftafelNotruftafel
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krankenwagen,
Tel.: 02241/1 92 22
Ärztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher Notfalldienst
Arztrufzentrale 11 61 17
Notdienstpraxis,
Tel.: 0228 / 64 81 91 91
Krankennotruf nach einem Pries-
ter, Tel: 0170/5507001
Giftinformationszentrale,
Tel.: 0228/ 19 240
Hospizdienst Ambulanter Hospiz-
dienst e.V. Königstr. 25, Bornheim
Koordinatorin: Ute Zirwes
Tel.: 02222/995 9449,
Mob.: 0178/813 43 13
Bürozeiten: Mo. 10 - 12 Uhr, Di. 9
- 11 Uhr, Do. 10 - 15 Uhr und nach
Vereinbarung
Jeden 2. Donnerstag im Monat 15
- 17 Uhr Hospizsprechstunde im
St. Elisabeth Seniorenzentrum, Am
Rathaus 9, Alfter-Oedekoven
Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-
KreisesKreisesKreisesKreisesKreises
(Gewässerverunreinigung):
Mo. - Do. 8.30 Uhr - 12 Uhr, 14 Uhr
- 15.45 Uhr, Fr. 8.30 Uhr -12 Uhr,
Tel.: 02241 / 132200 (außerhalb
dieser Zeiten Polizei unter 110)
Gefahr durch Bienen, Wespen oder
Hornissen: Imker Maresch
Tel.: 0228/96757883 o.
Mobil: 0151/62504963
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Wer bremst, gewinnt
So steigern regenerative Bremssysteme die Reichweite von Elektroautos

Mit regenerativen Bremssystemen lässt sich Bewegungsenergie elek-Mit regenerativen Bremssystemen lässt sich Bewegungsenergie elek-Mit regenerativen Bremssystemen lässt sich Bewegungsenergie elek-Mit regenerativen Bremssystemen lässt sich Bewegungsenergie elek-Mit regenerativen Bremssystemen lässt sich Bewegungsenergie elek-
trisch zurückgewinnen. Das erhöht die Reichweite von Elektrofahrzeu-trisch zurückgewinnen. Das erhöht die Reichweite von Elektrofahrzeu-trisch zurückgewinnen. Das erhöht die Reichweite von Elektrofahrzeu-trisch zurückgewinnen. Das erhöht die Reichweite von Elektrofahrzeu-trisch zurückgewinnen. Das erhöht die Reichweite von Elektrofahrzeu-
gen und senkt den Verbrauch von Hybridfahrzeugen und damit diegen und senkt den Verbrauch von Hybridfahrzeugen und damit diegen und senkt den Verbrauch von Hybridfahrzeugen und damit diegen und senkt den Verbrauch von Hybridfahrzeugen und damit diegen und senkt den Verbrauch von Hybridfahrzeugen und damit die
Kohlendioxidemissionen. Foto: djd/BoschKohlendioxidemissionen. Foto: djd/BoschKohlendioxidemissionen. Foto: djd/BoschKohlendioxidemissionen. Foto: djd/BoschKohlendioxidemissionen. Foto: djd/Bosch

Elektrofahrzeuge und Plug-in-Hy-
bridmodelle können keineswegs
nur per Ladekabel frische Energie
tanken. Auch im laufenden Fahr-
betrieb ist es möglich, die Batte-
rie immer wieder nachzuladen
und somit die Reichweite des Stro-
mers signifikant zu steigern. Dank
regenerativer Bremssysteme in
elektrifizierten Fahrzeugen lässt
sich bei jedem Bremsen wertvolle
Energie zurückgewinnen - auto-
matisch und ohne dass die Person
am Steuer etwas dabei beachten
müsste.
Nachhaltig mobil dank Rekupe-Nachhaltig mobil dank Rekupe-Nachhaltig mobil dank Rekupe-Nachhaltig mobil dank Rekupe-Nachhaltig mobil dank Rekupe-
rationrationrationrationration
Der Fachmann spricht beim rege-
nerativen Bremsen von Rekupe-
ration. Dabei schaltet der Elek-
tromotor des Hybrid- oder Elek-
trofahrzeugs automatisch auf den
Generatorbetrieb um, sobald die
Bremse betätigt wird. Der Gene-
rator dreht sich ähnlich wie der
Dynamo eines Fahrrads und er-
zeugt auf diese Weise elektrische
Energie. Sie fließt in die Fahrzeug-
batterie und steht beim nächsten
Gasgeben direkt wieder zur Ver-
fügung.
Regenerative Bremssysteme ver-
bessern so die Effizienz von elek-

trifizierten Antrieben,
insbesondere beim ständigen
Stop-and-go im Stadtverkehr mit
häufigen Bremsvorgängen. Sie
sind ein wichtiger Beitrag für eine
nachhaltige Mobilität. „Mit un-
seren regenerativen Bremssyste-
men helfen wir, die Reichweite
von Elektroautos zu steigern, den
Verbrauch von Hybridfahrzeugen
zu senken und gleichzeitig den
Kohlendioxidausstoß zu reduzie-
ren“, erläutert Dr. Steffen Berns,
Vorsitzender des Bereichsvor-
stands von Bosch Chassis Systems
Control. „Unsere leistungsfähigen
Bremssysteme regeln den Über-
gang zwischen konventioneller
und generatorischer Bremse so
feinfühlig und stufenlos, dass der
Fahrer davon nichts merkt.“
Geringerer Geringerer Geringerer Geringerer Geringerer VVVVVerschleiß und weni-erschleiß und weni-erschleiß und weni-erschleiß und weni-erschleiß und weni-
ger Bremsstaubger Bremsstaubger Bremsstaubger Bremsstaubger Bremsstaub
Die Rekuperation bietet weitere
Vorteile: Bei üblichen Bremsvor-
gängen reicht bereits der Gene-
rator aus, um das Fahrzeug zum
Stehen zu bringen. Die konventi-
onelle Bremse kommt somit sel-
tener zum Einsatz und verschleißt
weniger, sodass Autofahrer bares
Geld bei der Wartung sparen.
Gleichzeitig können nach Berech-

nungen von Bosch die Bremsstau-
bemissionen um bis zu 95 Prozent
gesenkt werden. Regenerative
Bremssysteme gibt es für Fahr-
zeuge mit unterschiedlichen elek-
trifizierten Antrieben. Dazu zäh-
len reine Elektrofahrzeuge, die
ausschließlich mit einem Elektro-
motor ausgestattet sind, sowie
Hybridautos. Neben dem Verbren-
nungsmotor haben diese zusätz-
lich einen Elektromotor an Bord.

Plug-in-Hybride lassen sich
ebenfalls per Ladekabel über das
Stromnetz aufladen. Ihre Fahr-
zeugbatterie ist entsprechend
größer dimensioniert als bei kon-
ventionellen Hybridfahrzeugen.
Sie können in der Regel
mindestens 50 Kilometer rein
elektrisch fahren. Auch sie profi-
tieren im Fahrbetrieb von der En-
ergierückgewinnung über die Bat-
terie. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 09. November 2024Samstag, 09. November 2024Samstag, 09. November 2024Samstag, 09. November 2024Samstag, 09. November 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
04.11.2024 um 10 Uhr04.11.2024 um 10 Uhr04.11.2024 um 10 Uhr04.11.2024 um 10 Uhr04.11.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Bitte durchlesen!Bitte durchlesen!Bitte durchlesen!Bitte durchlesen!Bitte durchlesen!
Ankauf: Suche Näh-/Schreibmaschine,
Teppiche, Bücher, Porzellan, Möbel,
D-H-Bekleidung, Bleikristall, Schallplat-
ten, Einmachgläser, Schmuck, Wand-
teller, Vasen, Pelze. S. Benig,
Tel.: 0177/5952095

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Sammler sucht:Sammler sucht:Sammler sucht:Sammler sucht:Sammler sucht:

Konsolen, Nintendo, Gameboy, Römer-
glas, Schallplatten, Blechspielzeug,
Märklin, Bronze & Porzellan Schreibm.,
Militaria, Instrumente, Zinn, Besteck,
Uhren, Silber/Gold, Münzen aller
Art, Modeschmuck, Bernstein, Haus-
haltsauflösung,Entrümpelungen, Auch
Sonntag erreichbar.
TEL 02241 9053724 Mirko
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Sport und Informatik als starkes Team
Fitnessbranche: Technikorientierter dualer Studiengang mit spannendem Ansatz
Die Fitnessbranche wächst: In
Deutschland trainieren mehr als
zehn Millionen Mitglieder in Fit-
ness- und Gesundheitsstudios.
Zudem haben digitale Trainings-,
Assistenz- und Datenverarbei-
tungssysteme, Apps sowie Wea-
rables für das individuelle Trai-
ning in den letzten Jahren immer
mehr an Bedeutung gewonnen.
In der boomenden Fitnessbran-In der boomenden Fitnessbran-In der boomenden Fitnessbran-In der boomenden Fitnessbran-In der boomenden Fitnessbran-
che werden Fachkräfte benötigtche werden Fachkräfte benötigtche werden Fachkräfte benötigtche werden Fachkräfte benötigtche werden Fachkräfte benötigt
Ausgaben für Sport und Fitness
werden als Investitionen in die
Gesundheit angesehen und bereits
von vielen Krankenkassen erstat-
tet. Als Beleg dienen etwa Daten
von mobilen Schrittzählern, digi-
talen Blutdruckmessgeräten und
Smartwatches mit integriertem
Pulsmesser. Um dem gestiegenen
Gesundheitsbewusstsein und der
digitalen Evolution in der Sport-
und Gesundheitsbranche gerecht
werden zu können, werden Fach-

kräfte benötigt, die sowohl über
die sport- und gesundheitswissen-
schaftlichen Grundlagen als auch
über die mathematischen und tech-
nischen Fähigkeiten verfügen.
Dualer BachelorDualer BachelorDualer BachelorDualer BachelorDualer Bachelor-Studiengang:-Studiengang:-Studiengang:-Studiengang:-Studiengang:
Sport, Gesundheit und InformatikSport, Gesundheit und InformatikSport, Gesundheit und InformatikSport, Gesundheit und InformatikSport, Gesundheit und Informatik
im Fokusim Fokusim Fokusim Fokusim Fokus
Im technikorientierten dualen
Bachelor-Studiengang „Sport-/
Gesundheitsinformatik“ an der
Deutschen Hochschule für Präven-
tion und Gesundheitsmanage-
ment (DHfPG) etwa lernen Studie-
rende unter anderem, Produkte
wie Fitnessgeräte, Wearables
oder Tracking- und Assistenzsys-
teme zu entwickeln. Nach dem
Studium können sie dazu beitra-
gen, die digitale Entwicklung der
Fitness- und Gesundheitsbranche
voranzutreiben und sich einen
Wissensvorsprung vor anderen
Bewerberinnen und Bewerbern zu
sichern. Mehr Infos zum Studien-

gang: www.dhfpg.de/bsgi. Von So-
cial-Media-Marketing über die
Entwicklung digitaler Systeme bis
hin zur Suchmaschinenoptimie-
rung - für den Studiengang gibt
es noch offene Ausbildungsange-
bote mit verschiedenen Tätigkeits-
bereichen. Das duale Bachelor-

Studiensystem der Hochschule
verbindet eine betriebliche Tätig-
keit und ein Fernstudium mit kom-
pakten Lehrveranstaltungen, die
digital oder an elf Studienzentren
in Deutschland, Österreich und der
Schweiz absolviert werden kön-
nen. (DJD)

Informatikerinnen und Informatiker haben sich inzwischen auch inInformatikerinnen und Informatiker haben sich inzwischen auch inInformatikerinnen und Informatiker haben sich inzwischen auch inInformatikerinnen und Informatiker haben sich inzwischen auch inInformatikerinnen und Informatiker haben sich inzwischen auch in
zahlreichen Gebieten des Fitness- und Gesundheitsmarkts etabliert.zahlreichen Gebieten des Fitness- und Gesundheitsmarkts etabliert.zahlreichen Gebieten des Fitness- und Gesundheitsmarkts etabliert.zahlreichen Gebieten des Fitness- und Gesundheitsmarkts etabliert.zahlreichen Gebieten des Fitness- und Gesundheitsmarkts etabliert.
Foto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSA
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